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Williams bejubelt „Serena-Slam“ in Wimbledon
Serena Williams hat zum sechsten
Mal in Wimbledon gewonnen und
den 21. Grand-Slam-Titel ihrer
Karriere gefeiert. Die 33-jährige
Amerikanerin setzte sich am
Samstag im Endspiel gegen
Garbiñe Muguruza aus Spanien
6:4, 6:4 durch und ist jetzt die

älteste Grand-Slam-Gewinnerin in
der Geschichte des Profitennis.
Williams hat zudem den „Serena-
Slam“ perfekt gemacht und
nacheinander bei den US Open
2014 sowie in diesem Jahr bei den
Australian Open, den French Open
und in Wimbledon den Titel

geholt. Zum Grand-Slam-Rekord
von Steffi Graf fehlt ihr jetzt nur
noch ein Turniersieg bei einem
Major. Zudem könnte Williams mit
einem Sieg in New York in diesem
Jahr den echten Grand Slam
komplettieren - als erste Spielerin
seit Graf 1988. Auch Roger

Federer strebt im heutigen
Männer-Finale einen Rekord an:
Der Schweizer könnte als erster
Spieler zum achten Mal in
Wimbledon gewinnen. Gegner in
der Neuauflage des Vorjahres-
Endspiels ist der Weltranglisten-
Erste Novak Djokovic. DH

Aufatmen in Holtorf: Die
erste Hitzewelle ist
überstanden. SEITE 2

LOKALES

Motorsport: Andreas
Büttinghaus kehrt nach
20 Jahren zurück. SEITE 13

SPORT

HEUTE

Ab 21.57 Uhr
gemeinsam gegessen
Nienburg. Weil sie mittler-
weile im Leben gut dastehen,
einen guten Ausbildungsplatz
haben, eine gute Arbeitsstelle
oder einen Studienplatz
haben in diesem Jahr Gözde
Kavak, Ebru Karagöz, Murat
Yasar, Bünyamin Üner, Ferhat
Üner, Özgür Özdemir, Fikret
Turgut, Eren Genc, Cüneyt
Dur, Coskun Aslan, Burhan
Aslan, Furkan Balci und
Tayfun Birgivi das Fastenbre-
chen der türkisch-islami-
schen Gemeinde organisiert.
Sie wollten sich damit
bedanken. Bei denen, die sie
unterstützt haben, aber auch
bei Gott. So, wie es im Islam
Brauch ist. Seite 5

„Kulturroute“ auch von
Onkes und Fahrland eröff-
net. SEITE 7

LOKALES

Nicht
senioren-
freundlich

Arbeitskreis mahnt
Rollator-Spur an

Nienburg. Nienburg ist nicht se-
niorenfreundlich. Obwohl die
Mitglieder des Arbeitskreises
für ein altengerechtes Nienburg
nicht müde werden, Rat und
Verwaltung für die Bedürfnisse
der Menschen zu sensibilisieren,
die nicht so gut zu Fuß sind,
kommen sie immer wieder zu
der Überzeugung, dass das we-
der die gewählten Volksvertre-
ter noch die Mitarbeiter im Rat-
haus wirklich interessiert. „Da-
bei täten sie gut daran, den Älte-
ren einen barrierefreien Zugang
zur Innenstadt zu ermöglichen.
Sind sie es doch, die ihr Geld lie-
ber in Nienburgs Geschäften
ausgeben als übers Internet ein-
zukaufen“, so Dorothea Mett-
chen, Sprecherin des seit gut
drei Jahren bestehenden Krei-
ses.

Einmal im Monat kommt die
Nienburgerin mit ihren Mit-
streiterinnen zusammen, um
auszuloten, ob Erfolge erzielt
wurden. Und wo sie weiter am
Ball bleiben wollen. Seite 3

GAFA-Spende
übergeben

Nienburg. Am Firmensitz von
Hans-Jürgen Meyer trafen sich
jetzt Vertreter der Bürgerstif-
tung im Landkreis Nienburg
und des Gewerbevereins Heem-
sen, um auch offiziell die 1000
Euro zu überreichen, die bei der
Eröffnung der GAFA 2015 für
die Bürgerstiftung gesammelt
worden waren. Seite 3

Ferien vor der Haustür
und freie Lehrstellen
Landkreis. Auf drei Sonder-
seiten können die Leserinnen
und Leser der Harke am
Sonntag in der heutigen
Ausgabe erfahren, dass der
Uralub vor der eigenen
Haustür überhaupt nicht
langweilig sein muss. Und auf
zwei weiteren Sonderseiten
ist für Schulabgänger
aufgelistet, wo es zum 1.
August noch freie Ausbil-
dungsplätze gibt.

Seiten 9 - 11 und 16 + 17

Verschenken Sie die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens.
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Aufatmen nach der ersten großen Hitze
An den heißen Tagen rund 8 000 Besucher im Holtorfer Freibad gezählt / Sonntag ist Taufgottesdienst

VON EDDA HAGEBÖLLING

Holtorf. Die Verantwortlichen
im Freibad Holtorf atmen auf.
Der erste Ansturm des Jahres ist
überstanden. Rund 8 000 Besu-
cherinnen und Besucher fanden
während der ersten großen Hit-
ze des Jahres den Weg zum Dob
ben, um sich beim Schwimmen
und Springen im großen Becken
mit der Sprunggrube, beim To-
ben und Rutschen im Nicht-
schwimmerbecken oder beim
Planschen im Babybecken die
Zeit zu vertreiben. Wer sich zu-
dem noch sportlich betätigen
wollte, baggerte und pritschte
auf dem Beachvolleyballfeld
oder griff zum Minigolfschläger.
Und aß Pommes.

„Ich kann gar nicht sagen,
wieviel Zentner Pommes in die-
sen Tagen aus der Friteuse in die
Pappschälchen abgefüllt wur-
den und anschließend über den
Thresen des Kiosk gegangen
sind“, so Waltraut Heidorn am
vergangenen Diens-
tag im Gespräch
mit der HamS.

Zur Seite stehen
der Vorsitzenden
des Fördervereins
zur Erhaltung des
Holtorfer Freibades
und ihren ehren-
amtlichen Mitstrei-
tern drei Schwimm-
meister, zwei Ret-
tungsschwimmer
und vier Schülerin-
nen und Schüler,
die sich um den Ki-
osk kümmern.

Am Dienstag-
nachmittag wurde
gerade Nikolas
Landwehr in die
Geheimnisse des Verkaufs von
bunten Tüten, Pommes und Eis
eingeweiht. Verstärkt wurde der
von Hanna Beermann.

Die Aufsicht am Beckenrand
hatten gerade Thorbjörn Risto
und Mattes Borchers. Sie hatten
gegen Abend die undankbare
Aufgabe, alle Wasserratten an
Land zu locken. In der Ferne
grummelte es, und es war nicht
genau auszumachen, ob das Ge-
witter näherkommen würde.

„Nicht auszudenken, was pas-
siert, wenn ein Blitz einschlägt.
Hier gehen wir in jedem Fall auf
Nummer sicher“, so Waltraut
Heidorn.

In Holtorf freut man sich be-
reits sehr auf den für den kom-
menden Sonntag geplanten
Taufgottesdienst auf der Rasen-

fläche am Nichtschwimmerbe-
cken. Mit Blick auf das Wasser
werden ab 11 Uhr von Holtorfs
Pastor Horst Seivert unter ande-
rem fünf Kinder getauft. Für
den musikalischen Rahmen ist
ebenfalls gesorgt. „Vor zwei Jah-
ren war das eine wunderschöne
Veranstaltung“, erinnert sich
Waltraut noch gut.

Hinweisen möchte die Vorsit-
zende noch ausdrücklich dar-
auf, dass mittlerweile wieder
beide Dreier genutzt werden
können. Und auch darauf, dass
die Wasserrutsche im Nicht-
schwimmer wieder funktio-
niert. Nach 44 Jahren hatte die
Pumpe ihren Geist aufgegeben.
Natürlich an den heißesten Ta-
gen des Jahres.

Geöffnet ist das Holtorfer

Freibad zurzeit wochentags ab
13 Uhr und am Wochenende ab
8 Uhr. In den Ferien ist dann an
allen Tagen ab 8 Uhr offen.

In ihrem Engagement be-
stärkt wurden die Ehrenamtli-
chen um Waltraut Heidorn von

der Betriebskrankenkasse von
Ardagh Glass. Sie hat ihren Ver-
sicherten rund 200 Zehnerkar-
ten für das Holtorfer Freibad
spendiert.

Außerordentlich dankbar ist
man im Vorstand des Förder-

vereins auch darüber, dass die
Uhr auf dem Bademeisterhäus-
chen wieder funktioniert. Nach
einem Spendenaufruf konnte
das Relikt aus den Anfängen des
Freibades wieder repariert wer-
den.

Während Bademeister Thorbjörn Risko (unten) und Rettungsschwimmer Mattes Borchers (links) vom
Beckenrand aus dafür Sorge tragen, dass sich im Holtorfer Freibad alle kleinen und großen Wasserratten wohl
fühlen, sind Hanna Beermann und Nikolas Landwehr (oben) unter anderem für den Verkauf von bunten Tüten,
Pommes und Eis zuständig. Hagebölling (3).

IN KÜRZE

NABU lädt ein zu
„Kobolde der Nacht“
Schessinghausen. Zu der
Familien-Veranstaltung
„Kobolde der Nacht“ lädt der
NABU am kommenden
Sonnabend, 18.Juli, ab 15 Uhr
in seine Geschäftsstelle,
Unter den Eichen 21, in
Schessinghausen ein. Am
Nachmittag sollen zunächst
Fledermauskästen gebaut
werden (sechs Euro Material-
kosten werden vor Ort
erhoben). Weiterhin gibt es
viele Infos und alles Wissens-
werte über die „Kobolde der
Nacht“. Dabei finden alle
zusammen Antworten auf
Fragen wie: Gibt es auch unter
den Fledermäusen Vegetari-
er? Wie funktioniert das
eigentlich mit der Echoor-
tung? Und was haben
Fledermäuse und Filmdosen
gemeinsam? Dazu gibt es
reichlich Informationen zur
Gefährdung dieser schlauen
Jäger und zum Fledermaus-
schutz. Alle Interessierten
sind herzlich willkommen.

Heute „Basar von
Frauen für Frauen“
Nienburg. Nach dem großen
Erfolg ihres Kinder-Second-
Hand-Basars bietet die
Lebenshilfe Nienburg
erstmals einen Basar für
Frauen an. Unter dem Motto
„Von Frauen für Frauen“ findet
dieser Basar am heutigen
Sonntag in der Lebenshilfe-
Werkstatt am Schäferhof
statt. Von 11 bis 17 Uhr wird an
40 Ständen alles verkauft was
Frau braucht. Bei gutem
Wetter findet der Basar im
Freien statt. Natürlich ist
auch für das leibliche Wohl
gesorgt. In der Caféteria der
Lebenshilfe gibt es Lachs-
brötchen, Hot Dogs, frische
Waffeln und natürlich Kaffee
und Kuchen. Gekühlte Geträn-
ke sind ebenfalls reichlich
vorhanden. Anmeldungen
sind nicht mehr möglich. DH

Finanzmarkt-Film
„Wer rettet wen“

Attac Nienburg lädt Mittwoch nach Drakenburg ein

Drakenburg. Am kommenden
Mittwoch, 15. Juli, um 19 Uhr
wird in der Olen Schüne in Dra-
kenburg der kritische Finanz-
markt-Film „Wer rettet wen“
von Leslie Franke und Herodor
Lorenz gezeigt. Dazu lädt die
neugegründete Attac-Regional-
gruppe Nienburg herzlich ein.
Beate Kasper und Gudrun
Selent-Pohl (beide Drakenburg)
werden im Anschluss zum Aus-
tausch bereitstehen. Zu der öf-
fentlichen Veranstaltung sind
alle Interessierten willkommen.
Der Eintritt ist frei.

Seit Februar läuft der Doku-
mentarstreifen zur Aufklärung
der Hintergründe der „Euro-
Krise“. Er wurde unabhängig
und mit tausenden zivilen Spen-
den produziert und läuft
deutschlandweit in nichtkom-
merziellen Veranstaltungen.

Zum Inhalt schreiben die Or-
ganisatoren: „Seit Beginn der
Krise werden Banken und Län-
der durch Steuergelder „geret-
tet“, während in den betroffenen
Ländern das Sozialsystem ge-
schleift und immer mehr insbe-
sondere jungeMenschen in Ar-
beitslosigkeit und Rentnerinnen
und Rentner im Elend versin-
ken. Viele ahnen, dass da etwas
schief lauft, verstehen aber das
Spiel der Milliarden nicht. Am
Beispiel Griechenlands ent-
schlüsselt der Film einige Fi-
nanzmarkt-Codes und gibt mit
Island ein positives Lösungsbei-
spiel zur Rückgewinnung demo-
kratischer Handlungsmacht.

www.
HamS-Online.de
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Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Schnell, diskret und
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 36.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
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GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

Nienburg ist
nicht senioren-
freundlich.

Kopfsteinpflaster, zu weite
Wege, viel zu wenig Bänke,
zu niedrige Sitzgelegenhei-
ten in den Geschäften,
öffentlichen Einrichtungen
und Arztpraxen und ein
Weserwall, der zwar kein
Kopfsteinpflaster aufweist,
Menschen, die nicht gut zu
Fuß sind, aber trotzdem
von einem Spaziergang
abhält. Dorothea Mettchen
und ihre Mitstreiterinnen
- allesamt Frauen, die sich
ihr Leben lang politisch
engagiert haben - erwar-
ten von denjenigen, die
Nienburgs Geschicke
lenken, nichts Unmögli-
ches. Und sie kritisieren
nicht nur, sondern
unterbreiten auch
Lösungen. Lösungen, die in
anderen Städten längst
umgesetzt sind. Eine
Rollatorspur, innenstadt-
nahe Parkplätze, die so
breit sind, dass sich die
Fahrertür auch richtig
öffnen lässt, und Bänke,
die so hoch sind, dass
auch Passanten mit einem
Hüft- oder Rückenleiden
darauf sitzen können.
„Auch ältere Menschen
sind gerne in der Stadt“,
betonen die Mitglieder des
Arbeitskreises. Auch, weil
sie ihr Geld lieber in den
Cafés und realen Geschäf-
ten ausgeben als im
Internet. Aber sie müssen
sich eben häufiger
ausruhen. Und brauchen
kürzere Wege.

Eine regelrechte
Seniorenfalle ist die
Tiefgarage Burgmannshof.
Wer dort parkt, kommt mit
seinem Rollator nur raus,
wenn er die Rampe für die
Autos nutzt. Aber auch die
Tiefgaragen und Parhäuser
mit Fahrstuhl sind älteren
Menschen ein Graus. Viel
zu schmal. Und viel zu eng.
Begrüßen würden die
Arbeitskreis-Mitglieder,
wenn an der Leinstraße,
die ja wohl für den Verkehr
wieder geöffnet werden
soll, Senioren-Parkplätze
eingerichtet würden.
Wegen der Nähe zur
Innenstadt, aber auch
wegen der Nähe zu den
Museen.

Dorothea Mettchen
empfiehlt, sich ruhig
einmal selbst mit einem
Rollator auf den Weg nach
und durch Nienburg zu
machen.

Auf den Weg machen
sollte man sich aber
unbedingt auch zu all den
Veranstaltungen, die heute
überall im Kreis stattfin-
den. Ob „Radeln mit dem
Bürgermeister“, Basar
„Von Frauen für Frauen“
oder Benefizkonzert.
Überall freut man sich auf
Sie.

„Nienburg ist nicht seniorenfreundlich“
Arbeitskreis für ein altengerechtes Nienburg mahnt Rollatorspur und innenstadtnahe Seniorenparkplätze an

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. Nienburg ist nicht se-
niorenfreundlich. Obwohl die
Mitglieder des Arbeitskreises
für ein altengerechtes Nienburg
nicht müde werden, Rat und
Verwaltung für die Bedürfnisse
der Menschen zu sensibilisie-
ren, die nicht so gut zu Fuß sind,
kommen sie immer wieder zu
der Überzeugung, dass das we-
der die gewählten Volksvertre-
ter noch die Mitarbeiter im Rat-
haus wirklich interessiert. „Da-
bei täten sie gut daran, den Älte-
ren einen barrierefreien Zugang
zur Innenstadt zu ermöglichen.
Sind sie es doch, die ihr Geld lie-
ber in Nienburgs Geschäften
ausgeben als übers Internet ein-
zukaufen“, so Dorothea Mett-
chen, Sprecherin des seit gut
drei Jahren bestehenden Krei-
ses.

Einmal im Monat kommt die
Nienburgerin mit ihren Mit-
streiterinnen – wie sie Frauen,
die sich ihr Leben lang politisch
engagiert haben – im Da Vinci
an der Langen Straße zusam-
men, um auszuloten, ob Erfolge
erzielt wurden. Und wo sie wei-
ter am Ball bleiben wollen.

Erfreut zur Kenntnis genom-
men haben sie die Antwort der
Helios-Klinik. „Das Möbelkon-
zept der Klinik wird überarbei-
tet“, versprach Geschäftsführer
Gudath im November vergange-
nen Jahres. Vorausgegangen war
die Bitte des Arbeitskreises, in
den Warte- und Ruhebereichen
des Krankenhauses mehr Sitz-
gelegenheiten aufzustellen. Und
auf deren Höhe zu achten.

„Diese Problematik zieht sich
aber im Grunde durch die ganze
Stadt. Betroffen sind öffentliche
Einrichtungen, wie das Rat-
oder das Kreishaus, ebenso wie
Arztpraxen oder Geschäfte. Und
auch die gesamte Innenstadt“, so
die Frauen. Sie ergänzen: „Älte-
re Menschen müssen sich nun
mal häufiger ausruhen.“

Ein ständiges Theater erleben
die Mitglieder des Arbeitskrei-
ses eigenen Angaben zufolge
mit den Stolperfallen in den

Straßen der Innenstadt. Steine
im Pflaster, die sich verschoben
haben und die Passanten zu Fall
bringen.

Ein weiteres Ärgernis ist der
Weserwall. Der Arbeitskreis
wird nicht müde, eine asphal-
tierte Rollator-Spur zu fordern.
„Die Antworten, die wir bisher
bekommen haben, sind einfach
frech. Und ignorant. Mittlerwei-
le wird sogar behauptet, der
Denkmalschutz lasse das nicht
zu. Man könnte meinen, die
Stadt hätte etwas gegen ihre geh-
beeinträchtigten Bürgerinnen
und Bürger“, so die Arbeitskreis-
Mitglieder.

Eine solche Rollator-Spur hät-
ten die Frauen um Dorothea
Mettchen aber gerne auch in der

gesamten Innenstadt. Mit dem
Rollator vom Neumarkt in die
Stadt zu gelangen, ist aus Sicht
der Frauen wegen des Kopfstein-
pflasters eine absolute Zumu-
tung.

Sehr begrüßen würden sie
auch, wenn in der Leinstraße Se-
niorenparkplätze eingerichtet
würden. Wegen der Nähe zu den
Geschäften, aber auch wegen der
benachbarten Museen. Den
Hinweis der Verwaltung, dass es
dafür keine rechtliche Handhabe
gebe, lassen die Frauen nicht gel-
ten. „Es gibt ja auch Frauen-
oder Mutter-und-Kind-Park-
plätze, warum soll es also keine
Senioren-Parkplätze geben kön-
nen“, so Lore Deppe.

Positive Beispiele gibt es nach

Angaben der Frauen reichlich.
Steinhude, Wildeshausen, Bas-
sum, Bad Essen.

Aus der Seele sprach ihnen
auch der in Hamburg entstande-
ne Film „Rollatoren erobern die

Stadt“ vom 21. November 2014,
zu finden in der Mediathek des
NDR.

„Warum kann man in Nien-
burg nicht einfach mal anfan-
gen“, so die Frauen.

GAFA-Spende an Bürgerstiftung überreicht
Am Firmensitz von Hans-Jürgen
Meyer trafen sich jetzt Vertreter
der Bürgerstiftung im Landkreis
Nienburg und des Gewerbever-
eins Heemsen, um auch offiziell
die 1000 Euro zu überreichen, die
bei der Eröffnung der GAFA 2015
für die Bürgerstiftung gesammelt
worden waren. Für den Gewerbe-
verein ließen Henry Koch und
Edda Hagebölling (links bzw.
Zweite von links) noch einmal
kurz den Auftakt der mittlerweile
größten Gewerbeschau im Kreis
Revue passieren. Für die

Bürgerstiftung betonten
Hans-Jürgen Meyer und Heidi
Knust, dass ihnen das Geld auch
deswegen sehr gelegen käme,
weil sie es für die „schnelle Hilfe“
und damit für akute Notlagen
einsetzen könnten. Bei der GAFA
selbst hatte seinerzeit Vorstands-
mitglied Volker Dubberke einen
kurzen Einblick in die Tätigkeit
der Bürgerstiftung gegeben. Etwa
ein Jahr zuvor hatte sich die
Bürgerstiftung an gleicher Stelle
mit dem Frauengesprächskreis
der Kirchengemdien Drakenburg-

Heemsen getroffen. Seinerzeit
war das Geld überreicht worden,
das bei einem Benefizkonzert in
der Heemser Kirche gespendet
worden war. Noch im gleichen
Jahr hatte sich die Bürgerstiftung
ihrerseits auf den Weg in die
Samtgemeinde Heemsen
gemacht, um am Jibi-Markt in
Rohrsen einen offenen Bücher-
schrank aufzustellen. Die kurze
Zusammenkunft endete mit dem
Versprechen, das Wirken der
Bürgerstiftung auch künftig nach
Kräften unterstützen zu wollen.

Die Stadt ist nicht seniorenfreundlich. Das stellen Grete Schaer, Dorothea Mettchen, Lore Deppe, Anita Winzler, Sigrid Pisarew und Marga Wrede
(von links) vom Arbeitskreis für ein altengerechtes Nienburg immer wieder fest. „Dabei sind es doch gerade wir Alten, die ihr Geld lieber in den
Geschäften und Cafés ausgeben, als im Internet“, gibt Sprecherin Dorothea Mettchen zu bedenken. Hagebölling

Vegetarischer
Grillabend
Marklohe. Der Ortsverband
Marklohe von Bündnis 90/Die
Grünen lädt zu einem
vegetarischen Grillabend ein.
Das Treffen findet am Freitag,
dem 17. Juli, ab 18 Uhr in
Ahbur‘s Scheune, Ahstraße 1
in Marklohe, statt. Um besser
planen zu können, ist eine
Anmeldung erwünscht bei
Petra Bauer, Telefon 0 50 21/
6 35 61. DH
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Traumhafter

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
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Blumen und zwei Stunden unterrichtsfrei
Zweimal volles Haus bei den Sommerkonzerten in Nienburgs Marion-Dönhoff-Gymnasium

Nienburg. Zwei rundum gelun-
gene und ausverkaufte Schul-
konzerte waren am Montag und
Dienstag im Forum des Marion-
Dönhoff-Gymnasiums zu erle-
ben. Für das musikalische Pro-
gramm sorgten die Musiklehr-
kräfte mit ihren Schülerinnen
und Schüler, kulinarische Höhe-
punkte zauberte die Suppenkü-
chenmannschaft des MDG.

Begonnen wurden beide
Abende mit dem bekannten Hit
„Let it go“ aus dem Film „Die
Eiskönigin“. Dieses Stück wurde
von sämtlichen Bläserklassen-
schülern des Gymnasiums in-
terpretiert und erzeugte schon
zu Anfang für Gänsehaut beim
Publikum. Es war berührend zu
sehen, wie hier Anfänger und
Fortgeschrittene gemeinsam
musizierten und so den beein-
druckenden Klang eines großen
Blasorchesters entfalteten.

Es schloss sich an beiden
Abenden ein buntes und unter-
haltsames Programm an, in des-
sen Verlauf sich jüngere und äl-
tere Bläser- und Sängerensemb-
les abwechselten. Entsprechend
vielseitig gestaltete sich das Mu-
sikprogramm der beiden Aben-
de: Berühmte Filmthemen aus
der „Star Wars Saga“ – bekannte
Rockhymnen in einem „Best of
Queen“ – emotionale Musical-
melodien in einem Medley aus
„Das Phantom der Oper“ – afri-
kanische Folklore – Songs aus
der älteren und jüngeren Popge-
schichte wie „Take my Breath
away“, „Lollipop“, „Umbrella“
oder „Diamonds“ – Klassisches
wie Offenbachs „Barcarole“
oder Mozarts „Komm lieber
Mai“. Die Percussion-AG zeigte,
wie man Besenstiele musika-
lisch zum Klingen bringen
kann. Für die technische Unter-
stützung der Beiträge sorgte ein
Schülerteam unter der Leitung
des Akustikspezialisten und
Schulassistenten Michael Ard-
land.

In den Pausen konnte man
sich am Buffet der Suppenküche
mit verschiedenen Speisen und
Getränken eindecken und das
schöne Wetter genießen. Zum

Essen spielte Jakob Kolbe aus
der Klasse 9b eigene Kompositi-
onen am Klavier.

Insgesamt war es beeindru-
ckend zu sehen, mit welcher
Freude und Qualität die ver-
schiedenen Ensembles musi-
zierten. Alles war abgestimmt
auf die Fähigkeiten der jeweili-

gen Ausführenden und musika-
lisch ansprechend umgesetzt.
Schon die Ensembles der fünf-
ten und sechsten Klassen zeig-
ten, dass sie in einem bzw. zwei
Jahren Bläser- und Chorklasse
ein gutes Niveau erreicht haben.
Die Fortgeschrittenen demonst-
rierten, was sich mit Fleiß und

Engagement alles erreichen lässt
und elektrisierten mit ihren
Darbietungen das Publikum so,
dass es schon während der Kon-
zerte stehende Ovationen gab.
Am Ende wurden Zugaben ge-
fordert, die auch bereitwillig ge-
währt wurden.

Die Schule bedankte sich bei

den Musiklehrkräften mit Blu-
menpräsenten für die erfolgrei-
che Arbeit mit den Kindern. Die
insgesamt 160 jungen Künstle-
rinnen und Künstler bekamen
ein ganz besonderes Lob, einen
Sonderapplaus und zwei Stun-
den unterrichtsfrei für den Fol-
getag. DH

IN KÜRZE

Zeltlager für neue
Konfirmanden
Erichshagen-Wölpe. Mit
einem dreitägigen Jugendzel-
ten beginnt in der Erichshage-
ner Corvinuskirchengemein-
den ein neuer Konfirmanden-
jahrgang für Jugendliche ab
12 Jahren. Wie Pastor Andreas
Iber berichtet, sind noch
kurzfristige Anmeldungen
möglich. Das Jugendzelten
findet am kommenden
Wochenende, 17. bis 19. Juli,
statt. Schon jetzt haben sich
insgesamt 100 Jugendliche
angemeldet, davon 30 neue
Konfirmandinnen und
Konfirmanden. Für drei Tage
verwandelt sich das große
Freigelände am Corvinus-Ge-
meindehaus in eine Zeltstadt,
in der die Jugendlichen ein
abwechslungsreiches
Programm mit Geländespie-
len, Lagerfeuern, Gottes-
dienst, Film, Band Konzert
und anderem mehr erleben.
Ein großes Team älterer
Jugendlicher der evangeli-
schen Jugend Erichshagen
hat das Programm unter der
Überschrift „auf dem Weg
nach oben…“ vorbereitet. Die
Anlieger werden um Verständ-
nis gebeten, wenn es nicht
immer ganz leise ist.
Kurzfristige Anmeldungen
sind noch möglich bei Pastor
Andreas Iber unter 0 50 21/
88 96 05. DH

Museums-Café heute
Nachmittag geöffnet
Nienburg. Das Museums-
Cafè im Biedermeiergarten
(bei Regen im Quaet-Faslem-
Haus) ist bis zum 30. August
sonnabends und sonntags
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Museumsverein lädt
vielmals zu Kaffee und
Kuchen ein. DH

Konflikte unter
Geschwistern
Landkreis. Zur Eröffnung des
neuen Elterncafés am
Donnerstag, dem 16. Juli, in
der Kindertagesstätte des
Familienzentrums St. Michael,
Martinsheidestraße 2 in
Nienburg, sind alle Eltern
herzlich eingeladen. Von
19.30 bis 21 Uhr geht um das
Thema „Streitigkeiten unter
Geschwistern“. Konflikte im
Alltag, die jede Familie mit
mehreren Kindern kennt,
können Eltern oft an ihre
Grenzen bringen. An diesem
Abend sind alle Eltern
eingeladen, mit der Referen-
tin Heidrun Reinhardt ihre
Erfahrungen auszutauschen
und zu schauen, was dahinter
stecken könnte. Darüber
hinaus sollen Wege für
sinnvolle Lösungen und für
eine „neue“ Streitkultur
angesprochen werden.Das
Elterncafé ist kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. DH

Oben: Die Bläsergruppen der Schule spielen „Let it go“ aus dem Film Eiskönigin. Unten links: Venti Voces performen „Jetzt ist Sommer“ von den
Wise Guys passend zu den teilweise suptropischen Temperaturen im Form des MDG. Unten rechts: Die Chorklassen 6 und 7/8 demonstrierten mit
ihrem perfekt vorgetragenen „Umbrellas“ von Rihanna, dass man auch im Sommer vor Regengüssen gewappnet sein muss. privat

Hauswirtschaft und
Betreuung
Nienburg. Bei den Ausbil-
dungsstätten Rahn startet im
September der nächste Kurs
„Berufspraktische Weiterbil-
dung im Berufsfeld Hauswirt-
schaft und Betreuung“ für
Teilzeit- und Vollzeitkräfte. Für
Berufsrückkehrerinnen und
Erwerbssuchende besteht die
Möglichkeit einer Förderung
über Arbeitsagentur und
Jobcenter. Weitere Informati-
onen erteilen die Ausbil-
dungsstätten unter Telefon
0 50 21/97 36-0. DH

www.
HamS-Online.de

Politisches Engagement belohnt
Merle Gerking und Marten Stühring in CDU-Nachwuchsförderprogramm aufgenommen

Nienburg. Nun kam für beide
der lang ersehnte Brief von Ge-
neralsekretär Ulf Thiele. Merle
Gerking und Marten Stühring
wurden von 140 Bewerbungen
mit 69 anderen jungen Politi-
kern für die Talentschmiede
2015/2016, dem Nachwuchsför-
derprogramm der CDU Nieder-
sachsen, auserwählt.

Die heimischen CDU-Land-
tagsabgeordneten Johann-Hein-
rich Ahlers und Karsten Heine-
king freut es sehr. Jan Ahlers
wird Marten Stühring und Kars-
ten Heineking wird Merle Ger-
king während dieser Zeit als
Mentor aktiv begleiten. Karsten
Heineking hat dieses Amt sehr
gern übernommen. „Es ist mir
wichtig, junge Menschen nicht
nur für die Politik zu begeistern,
ebenso wichtig ist es, diesen jun-
gen Menschen auch einen Ein-
blick in die praktische Arbeit ei-
nes Politikers zu geben“.

Das Förderprogramm setzt
sich aus mehreren Teilen zu-
sammen. Zum einen sind fünf
Seminare angesetzt. Diese be-
fassen sich mit den Themen
Rhetorik, Soft skills, Kommu-
nalpolitik, Landespolitik und
christlich-demokratischer Iden-
tität. Dazu kommt jeweils ein
einwöchiges Praktikum in der
CDU-Kreisgeschäftsstelle sowie
in einem Wirtschaftsunterneh-

men eigener Wahl. Der dritte
Teil ist der Besuch beim Mentor.

Merle Gerking engagiert sich
seit vielen Jahren politisch für
die CDU und die Junge Union
(JU) im Landkreis Nienburg.
Neben ihrer aktuellen Position
als Kreisgeschäftsführerin der
Jungen Union Nienburg ist sie

auch Gründungsmitglied der JU
Mittelweser. Bereits im Sommer
2012 hat sie Karsten Heineking
in den Landtag begleitet.

Marten Stühring ist ebenfalls
seit Jahren in der Politik aktiv.
Beim Kreisverband der Jungen
Union hat er die Aufgabe des
Pressesprechers übernommen

und ist außerdem Vorsitzender
der Jungen Union in Hoya-
Eystrup. Johann-Heinrich Ah-
lers freut sich auf die nächsten
zwei Jahre. Er betont: „Diese
Aufgabe übernehme ich sehr
gern, da ich so jungen Nach-
wuchspolitikern hilfreich zur
Seite stehen kann“. DH

Jan Ahlers, Ulf Thiele und Karsten Heineking (von links) mit den Nachwuchs-Politikern Merle Gerking und
Marten Stühring. privat

IN KÜRZE

Attac-Plenum zu
neuen Aktivitäten
Nienburg. Für den kommen-
den Donnerstag, 16.Juli, um
19.30 Uhr lädt die Attac-Regi-
onalgruppe Nienburg zum
öffentlichen Plenum ins
Kulturwerk Nienburg ein. Zu
Beginn soll über die Einrich-
tung weiterer Projektgruppen
zum Finanzmarktsystem, zu
Landwirtschaft und Massen-
tierhaltung, zu Krieg und
Frieden, zur Solidarität mit
Griechenland und mögliche
weitere Schwerpunkte wie
einem regelmäßiges Attac-
Treffen („Stammtisch“)
beraten werden. Danach gibt
es Berichte zu den bereits
arbeitenden Projektgruppen
„Stop TTIP“ und „Kommune
ohne TTIP“, insbesondere zur
TTIP-kritischen Resolution
des Kreistages vom 26.Juni.
Alle Interessierten sind
willkommen. DH

Jetzt für Weinprobe
anmelden
Liebenau. Am kommenden
Sonnabend, 18. Juli, ab 18 Uhr
lädt der Scheunenverein in
Liebenau zur Weinprobe in die
Fachwerkscheune in der
Bergstraße ein. Tischreservie-
rungen sind im Café Grabisch
oder unter info@scheunen-
verein-liebenau.de möglich.
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Ab 21.57 Uhr gemeinsam gegessen
Aus Dankbarkeit haben zwölf junge Leute am Sonnabend das Fastenbrechen organisiert

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg. Weil sie mittlerweile
im Leben gut dastehen, einen
guten Ausbildungsplatz haben,
eine gute Arbeitsstelle oder ei-
nen Studienplatz haben in die-
sem Jahr Gözde Kavak, Ebru Ka-
ragöz, Murat Yasar, Bünyamin
Üner, Ferhat Üner, Özgür Özde-
mir, Fikret Turgut, Eren Genc,
Cüneyt Dur, Coskun Aslan,
Burhan Aslan, Furkan Balci und
Tayfun Birgivi das Fastenbre-
chen der türkisch-islamischen
Gemeinde organisiert. Sie woll-
ten sich damit bedanken. Bei de-
nen, die sie unterstützt haben,
aber auch bei Gott. So, wie es im
Islam Brauch ist.

Eingeladen waren neben den
Mitgliedern der Gemeinde selbst
auch Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes, Mitglieder des
Stadtrates und auch die Spitze
der Kreisverwaltung.

Mit Sonnenuntergang – am
vergangenen Sonnabend war es
um 21.57 Uhr soweit – wurde
gemeinsam gegessen, getrunken
und gefeiert. Wegen der hoch-
sommerlichen Temperaturen
nicht nur im Gemeinderaum,
sondern auch im Garten vor der
Moschee.

Die gerade zu Ende gegangene
Fastenzeit war nach Auskunft
von Nermin Bahar vom Vor-
stand der türkisch-islamischeen
Gemeidne aus zweierlei Grün-
den besonders hart. Zum einen,
weil die Sonne sehr spät unterge-
gangen und ebenso früh wieder
aufgegangen ist, und zum ande-
ren, weil die erste Hitzewell in
diesem Jahr genau in den Rama-
dan fiel. „Allerdings“, schränkt
sie ein, „muss jeder nur mit sei-

nem eigenen Gewissen verein-
baren, ob er zwischen Sonnen-
auf- und Sonnenuntergang
nichts isst und trinkt.“ Ohnehin
ausgenommen sind Kinder vor

der Pubertät, Kranke, Alte oder
Reisende.

Der Ramadan sei zwar eine
der fünf Säulen des muslimsi-
chen Glaubens, wenn ein Be-

rufstätiger aber zu der Überzeu-
gung komme, dass er an seinem
Arbeitsplatz ohne zu essen und
zu trinken nicht genug leisten
könne, sei es auch ihm freige-
stellt, ob er – wie zuletzt zwi-
schen 3.30 Uhr und 21.57 Uhr –
wirklich nichts isst und trinkt.
So oder so ist das Fastenbrechen
für Nienburgs türkisch-islami-
sche Gemeinde eine willkomme-
ne Gelegenheit, mit ihren Gäs-
ten an der gedeckten Tafel ins
Gespräch zu kommen, wie Vor-
standsmitglied Nermin Bahar
im Gespräch mit der Harke am
Sonntag betont.

Zum Fastenbrechen um 21.57 Uhr waren am vergangenen Sonnabend neben den Mitgliedern der türkisch-isla-
mischen Gemeinde auch Henning Onkes, Anja Altmann und Carmen Prummer in den Gemeinderaum unter der
Moschee gekommen (oben). Organisiert wurde die Veranstaltung von zwölf jungen Leuten. Sie wollten sich
auf diesem Wege dafür bedanken, dass sie einen guten Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz gefunden haben.

Spargelkönigin zu Gast bei Hagener Kirschfest
Die Gemeinde Hagen am
Teutoburger Wald mit ihrer
derzeitigen Kirschkönigin
Claudia hatte am vergangenen
Sonntag etliche Produktkönigin-
nen zu ihrem 7. Kirschfest
eingeladen. In Begleitung von
Marianne und Herbert Schriever
(RWG Niedersachsen Mitte)
nahm auch die Nienburger

Spargelkönigin an dem Fest teil.
Für die königlichen Hoheiten
wurde ein abwechslungsreiches
Programm geboten – Genuss-
Rallye, Fahrt mit Bimmelbahn
und Oldtimer (siehe Foto).
Danach fand auf der Bühne die
Vorstellung jeder einzelnen
Königin im Gespräch mit dem
Bürgermeister statt. Die

amtierende Nienburger Spargel-
königin Ilona Schulze machte
Werbung für Nienburg mit
Europas schönstem Wochen-
markt und, vor allem, für den weit
über die Kreisgrenzen bekannten
Nienburger Spargel. Im An-
schluss wurde Hagens neue
Kirschkönigin, Anemone Gentsch,
gekürt. privat

„Radeln mit dem
Bürgermeister“

heute in Heemsen
Heemsen. Eine Radtour durch
die Gemeinde Heemsen findet
am heutigen Sonntag statt. An-
geführt von Bürgermeister Hen-
ry Koch geht es um 13 Uhr an
der Sporthalle los. Die erste Sta-
tion ist der Bullenstall von Vol-
ker Koch. Durch den Holzbe-
stand geht es weiter zum Schüt-
zenhaus in Lichtenmoor. Dort
hält Günter Bruchmann Ge-
tränke bereit. Die dritte Station
ist Anderten. Auf Bartels Hoff
bietet Irmgard Bartels Kaffee
und Kuchen an. Begrüßt wird
die Gruppe von Samtgemeinde-
bürgermeister Koop. Durch die
„Kattenkuhle“ in Gadesbünden
geht es schließlich wieder zu-
rück zur Sporthalle. Dort soll
zum Abschluss gegrillt werden.
Kurzentschlossene können ger-
ne noch spontan dazustoßen.
Nicht-Heemser sind selbstre-
dend ebenfalls willkommen. DH

„17. Tag der Selbsthilfe“ am
18. Juli im Nienburger Rathaus
Nienburg. „Wenn der Mensch
den Menschen braucht“, lautet
das Motto des Nienburger „17.
Tages der Selbsthilfe“. Die Veran-
staltung findet am 18. Juli von 10
bis 14 Uhr im Vestibül des Nien-
burger Rathauses statt.

Rund 25 Selbsthilfegruppen
werden dabei sein. Bei ihnen
können sich Interessierte infor-
mieren, beispielsweise über
chronische Leiden wie Diabetes
oder Atemwegserkrankungen,
über Behinderungen bei Parkin-
son, nach Schlaganfall oder
Kehlkopfoperation. Die Gut-

templergruppen bieten Gesprä-
che zur Sucht, weitere Gruppen
informieren über ihre Arbeit bei
psychischen und sozialen Prob-
lemen, und auch die Angehöri-
gen von Betroffenen finden hilf-
reiche und kompetente An-
sprechpartnerinnen und -part-
ner. Bürgermeister Henning
Onkes, der die Schirmherr-
schaft übernommen hat, wird
den „Tag der Selbsthilfe“ um 10
Uhr eröffnen. Die musikalische
Umrahmung übernimmt der
Kinderchor der Musikschule
Barnekow. DH
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 13.7. bis 18.7.2015:

Wochen-
knüller

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg5,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch. . . . . . . . . . 100 g –,59
Mett
halb und halb . . . 100 g –,59
Gulasch
halb und halb . . . 100 g –,79
Nackensteaks
gewürzt . . . . . . . 100 g –,75

Topfsülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 6,99
Pilz- o. Paprikapastete
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Kasseleraufschnitt

. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Matjes „satt”
Pellkartoffeln, Speckstippe,
Hausfrauensauce 99,– €

Budapester Salat „satt”
mit Rindfleisch und Putenstreifen, Gurken,
Tomaten, Zwiebeln, Eisbergsalat,
Joghurt/Dressing, Fladenbrot 79,– €

Hähnchengeschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis, Gurkensalat 85,– €

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Sauce, Pellkartoffelsalat mit Ei 4,50
Di.: Cevapcici

Rote Sauce, Djuvicreis,
Krautsalat 4,80

Mi.: Pichelsteiner
Gemüseeintopf
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Sahneschnitzel
Kartoffeln, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Sauce, Kartoffeln, Butterbohnen 5,00

Sa.: Steckrübensuppe 3,00
Nur Sa., 18. Juli 2015, von 11 – 13 Uhr
Hühnerfrikassee
Butterreis, Karottensalat
. . . . . . . . . . . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Unsere Tagesfahrten
15.07.2015 Rosarium Sangerhausen

Eintritt, Führung und Mittagessen 54,00 €
18.07./29.08.2015 Büttenwarder Mittagessen,

Schnaps in der „Dorfkneipe“ und Kaffeegedeck 59,00 €
25.07./15.08.2015 Buga Brandenburg Eintritt, Führung & Mittagessen 59,00 €
06.08.2015 Papenburg entdecken Besuch der Meyer-Werft,

Führung und Mittagessen 56,00 €
09.08.2015 Hitzacker an der Elbe Stadtführung, Mittagessen,

Schifffahrt mit Kaffee 59,50 €
12.08.2015 Überraschungsfahrt ins „Grüne“

Mittagessen, Führung, Kaffeetrinken 49,50 €
22.08.2015 Apfelernte – Alte Land Fleetkahnfahrt, Mittagessen,

Rundfahrt, Kaffeetrinken in einer Obstscheune
und Obsthofbesichtigung 59,50 €

08.09.2015 Nordseeküste – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Neuwerk 62,00 €

12.09.2015 Besuch der Insel Helgoland
(Aufenthalt 4 Std.) mit dem Katamaran 79,50 €

12.09.2015 Genießen Sie die Nordseeluft – Duhnen
Zeit zur freien Verfügung 33,00 €

Unsere Reisen inkl. ÜF/teilweise HP und Rahmenprogramm siehe Prospekt oder Internet
31.07.–03.08.2015 Bonjour Paris! 355,00 €
16.08.–21.08.2015 Filzmoos, Wellness, Schnaps u. Murmeltiere 675,00 €

29.08.–30.08.2015 HIGHLIGHT: Andrea Berg in Berlin! 149,00 €

30.08.–01.09.2015 Heidelberg – First Class 299,00 €
23.09.–27.09.2015 Kempten im Allgäu – Bodensee u. Königsschlösser 510,00 €
01.10.–04.10.2015 Oberwiesenthal im Erzgebirge 329,00 €
04.10.–11.10.2015 Naturerlebnis Vals-Mühlbach 699,00 €
17.10.–19.10.2015 Boppard – Genuss an Vater Rhein 259,00 €
22.10.–25.10.2015 Rostock, die Stadt am Meer mit

musikalischem Gala-Abend 375,00 €

Ausführliche Fahrtbeschreibungen und weitere interessante Reisen im
Internet oder fordern Sie kostenlos unser Reiseprogramm an!

NEU!

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau

MMiieennee FFrroo hhaatttt’’nn BBrrööggaamm
Komödie in drei Akten von Otto Schwartz und Georg Lengbach

Plattdeutsch von Kurt Harmsen

weitere Vorstellungen
12. / 18. / 19. / 22. / 25. / 26. Juli
01. / 02. / 07. / 08. / 09. August

jeweils um 20.00 Uhr
02. August auch um 15.00 Uhr

Kartenvorbestellungen an den Spieltagen (05026) 1399
www.freilichtspiele-stoeckse.de

FFrreeiilliicchhttssppiieellee
SSttööcckkssee von 1986 e.V.



Traumatisches
Erlebnis

Nach einem
traumatischen
Erlebnis will
Dr. Daniella
Bell sich in
dem kleinen
Ort Ryders
Ridge im
Nordwesten
Queenslands
ein neues Le-
ben aufbauen. Schnell gewinnt
die einfühlsame Ärztin das Ver-
trauen ihrer neuen Patienten –
und die Zuneigung des gut aus-
sehenden Mark Walkers. Doch
auch das Leben auf dem Land ist
nicht ohne Komplikationen …
Gerade als Daniella kurz davor
ist, erneut die Flucht zu ergrei-
fen, zwingt ein tragischer Unfall
sie dazu, sich endlich ihrer Ver-
gangenheit zu stellen, wenn sie
Mark nicht für immer verlieren
will.

gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

Charlotte Nash: Am Ende des
Horizonts, Verlag Blanvalet, 416
Seiten, € 9,99

Cartoons von
Hundefan
Uli Stein

Bad Rehburg. Uli Stein,
Deutschlands erfolgreichster
Cartoonist und passionierter
Hundefan, schenkt allen Besu-
chern seiner neuen Ausstellung
in der „Romantik Bad Rehburg“
humor- und detailreiche Einbli-
cke in das tägliche Leben mit
dem besten vierpfotigen Freund,
in denen sich Hundebesitzer als
Gassigeher, Sofateiler, Leckerli-
Lieferanten und in unzähligen
anderen Rollen wiedererken-
nen. Und garantiert, dass auch
Nichthundebesitzer erst recht
über Situationskomik und ver-
rückte, schräge Momente im
Hunde-Mensch-Alltag lachen
können.

Über 40 großformatige Fotos
bilden einen Großteil dieser Uli
Stein-Ausstellung. Sechs Mona-
te lang hat Uli Stein die Vierbei-
ner, die er in seinen Cartoons
immer nur durch viel Phantasie
lebendig werden ließ, in sein Fo-
tostudio geholt und fotografiert.
Und mit großer Einfühlsamkeit
für die Tiere sind in seinem
ganz besonderen Stil großartige,
außergewöhnliche Portraits ent-
standen.

Zu sehen ist die Ausstellung
„WOW, WAU!“ bis zum 31. Ja-
nuar im Neuen Badehaus der
historischen Kuranlage. Der
Eintritt beträgt vier Euro, Fami-
lien zahlen acht Euro. Geöffnet
ist das Badehaus dienstags bis
sonntags von 11 bis 18 Uhr. Mon-
tag ist Ruhetag. DH

IN KÜRZE

Von Bürgern
für Bürger

Nienburg. Die Mitglieder der
Galerie N möchten nochmals
alle kreativ tätigen Bürgerinnen
und Bürger herzlich einladen,
auch in diesem Jahr an der Bür-
gerausstellung teilzunehmen.
Dabei hat jeder die Möglichkeit,
seine Arbeiten einmal einer
breiteren Öffentlichkeit zu prä-
sentieren.

Für fünf Euro können bis zu
drei Arbeiten abgegeben wer-
den, Material und Technik sind
jedem selbst überlassen.
Abgegeben werden können die
Werke bis zum 26. Juli entweder
in der Galerie N, Leinstraße 6
(sonnabends von 11 bis 14 Uhr
und sonntags von 14 bis 17 Uhr)
oder bis zum 29. Juli im Nien-
burger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20 (immer mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr).

Die Ausstellung wird am
Sonntag, dem 2. August, um
15.30 Uhr in der Galerie N in ge-
mütlicher Atmosphäre bei Kaf-
fee und Kuchen eröffnet und en-
det am Sonntag, dem 30. Au-
gust. DH Heute Glasmusik im

Kloster Loccum
Loccum. Sehr selten gehörte
Klänge stehen am heutigen
Sonntag um 17.30 Uhr in der
„Musik zur Einkehr“ im
Kloster Loccum auf dem
Programm. Der Chor der
Stiftskirche Loccum wird
zusammen mit Sabine
Dobbertin musizieren, die auf
einem Verrophon, einem
modernen Glasinstrument,
spielen wird. Auf dem
Programm stehen Kompositi-
onen für Verrophon und Chor
von Sabine Dobbertin und
Werke weiterer Komponisten
aus verschiedenen Jahrhun-
derten. Der Eintritt beträgt
sieben Euro, Kinder und
Jugendliche bis 14 Jahre sind
frei. DH

„Squeezeboxdevils“
heute im Kurpark
Hoya. Das Akkordeonensem-
ble der Kreismusikschule
Osterholz unter der Leitung
von Mariska Nijhof spielt am
heutigen Sonntag ab 15 Uhr
im Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen.

Das Repertoire umfasst
unterschiedlichste Musikrich-
tungen. Darunter Original-
kompositionen für Akkordeo-
norchester, Musettewalzer,
Musik aus Osteuropa und
Paso Doble. Genauso
selbstverständlich stehen
Stücke von Supertramp,
ABBA, Astor Piazzolla und
Billy Joel auf dem Programm.
Mitsummen und Schunkeln
ist ausdrücklich erwünscht.
Der Eintritt ist frei. DH

Theater für Anspruchsvolle
Das neue Abonnement 2 des Nienburger Theaters auf dem Hornwerk im Portrait

Nienburg. Das Abonnement 2
(„Schauspiel“) zeichnet sich
durch seine anspruchsvollen
und hochkarätigen Inszenie-
rungen aus. Geboten werden
neben Klassikern auch zeitge-
nössisches Theater, Bühnenad-
aptionen von Romanvorlagen
oder erstklassige Musicals - jen-
seits des Boulevard.
! Los geht es im Abo 2 am Mitt-
woch, 30. September, um 20
Uhr mit dem Stück „Ein Volks-
feind“ von Rainer Erler nach
Henrik Ibsen mit Rufus Beck,
Christiane Mudra, Wolfgang
Grindemann und anderen. Zum
Inhalt: Was soll er tun, der Ba-
dearzt Dr. Thomas Stockmann,
der besorgt Wasserproben an
die Universität nach Oslo sendet
und von dort Gewissheit erhält:
Das Wasser der viel gerühmten
Heilquellen ist verseucht. Eine
Veröffentlichung dieser Tatsa-
che würde den aufkeimenden
Wohlstand des kleinen Kurortes
Karlskrona vernichten. Soll er
sich seinem Freund, dem Re-
dakteur Hovstad anvertrauen,
der angeblich die liberale Volks-
meinung vertritt? Oder seinem
Bruder, dem Landrat und Kur-
direktor Thorsten Stockmann,
der nur für seine politische Kar-
riere lebt? Die Wahrheit muss
ans Licht, meint der aufrechte
Arzt.
! Weiter geht es am Dienstag, 3.
November, um 20 Uhr mit der
Bühnenadaption des Günter-
Grass-Klassikers „Die Blech-
trommel“. In dieser Produktion
der Konzertdirektion Landgraf
agieren zehn Schauspieler in 18
Rollen, neben anderen Carsten
Klemm und Raphael Grosch.
! Am Sontag, 7. Dezember, um
20 Uhr werden in dem Musical
„Mahalia“ von Joan Orleans und
Emmanuel Clark Porter der Be-
ginn und die Höhepunkte einer
beispiellosen Karriere gezeigt.
Über Nacht zum Star wurde die
unvergleichliche Sängerin Ma-
halia Jackson 1947 mit „Move
On Up A Little Higher“. Maha-
lia, unangefochtene „Queen of
Gospel“, berührt mit ihrer
Stimmgewalt und Inbrunst bis
heute ein Millionenpublikum.
Joan Orleans schlüpft in der Ti-
telrolle. Zudem treten weitere
sieben Darsteller in rund 25
Rollen und eine Live-Band auf.
Dieses Musical ist eine Produk-
tion der Konzertdirektion Land-
graf in Kooperation mit dem
Theater im Rathaus (Essen).
! Das Schauspiel „Biedermann
und die Brandstifter“ von Max
Frisch mit Martin Semmelrogge

und anderen ist am Dienstag, 2.
Februar 2016, um 20 Uhr auf der
Hornwerkbühne zu erleben.
Zum Inhalt: Der Haarwasserfa-
brikant Gottlieb Biedermann ist
ein wohlhabender, korrekter
und ordnungsliebender Ge-
schäftsmann und Hausbesitzer.
Er ist aus der Zeitung bestens

informiert und weiß, was im
Städtchen vor sich geht. Daher
hat er auch von der Bande der
Brandstifter gehört, die stets mit
derselben Vorgehensweise die
Leute täuschen. Getarnt als
harmlose Hausierer nisten sie
sich auf dem Dachboden des
Hauses ein, welches sie planen
niederzubrennen. Eines Abends
steht ein Unbekannter vor sei-
ner Tür und appelliert an seine
Menschlichkeit - ein Lehrstück
ohne Lehre, inszeniert vom
Kleinen Theater Bad Godes-
berg.
! Auf eine ganz besondere Auf-
führung können sich die Thea-
tergäste jetzt schon freuen, denn
am Donnerstag, 10. März 2016,
um 20 Uhr ist die „bremer
shakespeare company“ mit „Kö-
nig Lear“ im Nienburger Thea-
ter zu Gast. Als der alternde Kö-
nig Lear sein Reich unter seinen
drei Töchtern aufteilen will, um
fortan den Rest seines Lebens
als Gast ohne Regierungsverant-
wortung bei ihnen zu verbrin-
gen, stellt er sie auf eine „Liebes-
probe“ - die Initialzündung sei-
nes Niedergangs in den Wahn-
sinn. Im Lear geht es um das
„Nichts“. Um das Gefühl des
„Nichts“, der Vergeblichkeit.
Wie geht Lear damit um, als das
Konstrukt seiner selbst als Kö-
nig zusammenbricht?
! Das sechste Stück im Abo 2 ist
das Schauspiel „Fabian - Der
Gang vor die Hunde“ von Erich
Kästner in einer Inszenierung
des Theater für Niedersachen
(TfN), und zwar am Donners-

tag, 14. April 2016, um 20 Uhr -
um 19.30 Uhr wird eine Stück-
einführung im Theatersaal offe-
riert. Im hektischen Berlin der
frühen 1930er Jahre schlägt sich
der frisch promovierte Germa-
nist Jakob Fabian mit Gelegen-
heitsjobs durch. Momentan ar-
beitet er als Werbetexter für eine
Zigarettenfirma. Dann lernt er
die Juristin Cornelia kennen, die
davon träumt, Filmstar zu wer-
den. Beide verlieben sich inein-
ander, aber das Glück dauert
nur kurz: Fabian wird entlassen,
und als Cornelia tatsächlich
Karriere im Filmgeschäft macht,
verlässt sie ihn. Dennoch lässt
Fabian nicht ab von seiner im-
mer aussichtsloser werdenden
Suche nach Sinn und Moral.
Das TfN zeigt eine eigene Büh-
nenfassung unter Verwendung
des erst 2013 veröffentlichten
Originalmanuskripts „Fabian
gibt nicht auf “ von Erich Käst-
ner.

Die Vorteile eines Abonne-
ments liegen auf der Hand. Ne-
ben der Sitzplatzgarantie sparen
Abonnenten bares Geld. Wer
beispielsweise Karten für alle
sechs Stücke im Einzelverkauf
erwirbt, bezahlt in der ersten
Kategorie 149 Euro. Im Abo-Pa-
ketpreis sind es lediglich 117
Euro. Die Ersparnis beträgt 32
Euro pro Person. Ein Abonne-
ment ist bereits zu einem Ein-
stiegspreis in Höhe von 75 Euro
erhältlich bei einer Ersparnis
von 38 Euro. Abonnements sind
das ganze Jahr über buchbar. Es
besteht die Möglichkeit, inner-
halb des kompletten Abo-Ange-
botes zwei Stücke zu tauschen.
Zudem gibt es ein Schnupper-
Abo mit insgesamt drei Stücken.
Für alle Aufführungen sind Ti-
ckets auch im Einzelverkauf er-
hältlich. Abos können abge-
schlossen werden an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, 31582 Nienburg/Weser,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und 8
73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56.
Die Theaterkasse hat montags
bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr,
freitags von 9 bis 13 Uhr geöff-
net. Weitere Informationen sind
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.de
erhältlich. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

Oben: Joan Orleans schlüpft in die Rolle der „Queen of Gospel“: Mahalia. Unten: Martin Semmelrogge tritt in
dem Schauspiel „Biedermann und die Brandstifter“ auf.

Bernd Böhner/Kleines Theater Bad Godesberg
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Nur noch diesen Sommer

Wir schenken Ihnen 50 €!*
Nur für kurze Zeit.

M U S I C A L

M E T R O P O L E

H A M B U R G
Hamburg feiert den Musicalsommer.

*Angebot buchbar bis 31.07.2015. Ab einem Kauf von 2 Tickets gilt ein Preisnachlass von 25 € je Ticket, ein Gutschein ist nicht
erforderlich. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Angebot gilt für ausgewählte Vorstellungen, Preiskategorien und Plätze bis

31.08.2015 und nur solange der Vorrat reicht. Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen möglich. Änderungen vorbehalten.

Nur noch diesen Sommer

Lange Straße 74 · 31582 NNNIENBURG



Am Freitag wurde am Maschsee in Hannover die Kulturroute offiziell eröffnet. Nienburgs Bürgermeister
Henning Onkes und Martin Fahrland, Geschäftsführer der Mittelweser-Touristik GmbH, nahmen an der
Eröffnung teil. Duensing (2)

Von Bad Rehburg
bis nach Rodewald

Am Freitag wurde in Hannover die neue „Kulturroute“ eröffnet /
800 Kilometer lange Strecke führt auch durch den Landkreis

VON MICHAEL DUENSING

Nienburg / Hannover. Am Frei-
tag fand in Hannover die offizi-
elle Eröffnung der neuen, 800
Kilometer langen „Kulturroute“
statt, an der auch Nienburgs
Bürgermeister Henning Onkes
und Martin Fahrland, Ge-
schäftsführer der Mittelweser-
Touristik GmbH, teilnahmen.
Initiatoren dieses Fernradwan-
derweges sind die im Netzwerk
„Erweiterter Wirtschaftsraum
Hannover“ (EWH) mit der Re-
gion Hannover zusammenge-
schlossenen Kreise und Kom-
munen. Insgesamt 26 herausra-
gende Sehenswürdigkeiten sind
nun durch diese Radroute mit-
einander verbunden. Für den
Landkreis Nienburg ist das
Kloster Loccum genannt, denn
eine Alternativstrecke führt
auch durch das Kreisgebiet. Aus
Stadthagen kommend erreicht
der Radler Bad Rehburg. Im
neuen Badehaus der Romantik
Bad Rehburg befindet sich die
Ausstellung „Kurleben der Ro-
mantik“. Weiter geht es nach
Münchehagen mit dem Dino-
Park und nach Loccum mit dem
1163 gegründeten Kloster. In
Schlüsselburg passieren die Pe-
dalritter das dortige Scheunen-
viertel. Hier trifft die Kulturrou-
te auf den Weser-Radweg. Der
nächste Ort ist Stolzenau mit
der St.-Jacobi-Kirche. Weiter
nördlich führt der Weg am Ge-
lände des ehemaligen Benedik-

tiner-Klosters Schinna vorbei.
Über die Weserbrücke geht es in
den Ortskern von Landesber-
gen. Sehenswert sind die Hoch-
zeitsmühle, der Spieker und die
alte Weserfähre. In Estorf beein-
drucken die Fachwerkkirche
und das historische Scheunen-
viertel mit der Radler-Scheune.
Der Gast erreicht dann Nien-
burg mit seiner von Fachwerk
und Weserrenaissance gepräg-
ten Altstadt. Neben unter-
schiedlichen Museen gibt es
dort auch eine Personenfahr-
gastschifffahrt. Weiter geht es
durch die Stadt in das Forstge-
biet „Krähe“. Dort liegt seit vie-
len, vielen Jahren der sagenum-
wobene Riesen-Findling Giebi-
chenstein. In Stöckse angekom-
men, können sich die Besucher
auf das einzigartige Kulturdenk-
mal „Kartoffeldämpfanlage“
freuen. Die Anlage wurde im
Jahr 1962 errichtet, um Kartof-
feln für die Schweinemast zu
dämpfen. In Steimbke ist die ro-
manischen St.-Dionysius-Kir-
che sehenswert, und in Rode-
wald wartet das Heimatmuseum
auf viele Gäste.

Ausführliche Informationen
mit Planungshilfen und genau-
en, interaktiven Streckenverläu-
fen (digital als GPX-Track) so-
wie zu zahlreichen Highlights
und touristischen Zielen sind
im Internet unter www.kultur-
route-hannover.de erhältlich.
Die „Kulturroute“ gliedert sich
in 15 Tagesetappen und fünf Er-
gänzungsstrecken, deren Start-
und Zielpunkte alle mit dem öf-
fentlichen Nahverkehr erreich-
bar sind. Die „Kulturroute“ ver-
läuft von Hannover über Hildes-
heim, Bad Gandersheim, Elze,
Hameln, Stadthagen, Neustadt
a. Rübenberge, Schwarmstadt,
Celle und zurück nach Hanno-
ver. Nienburg/Weser, Walsrode,
Peine sowie die Gedenkstätten
Bergen-Belsen und Ahlem
(Hannover) sind angebunden.

Weitere Infos und ein kostenfrei-
es Kartenset gibt es bei der
Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18, Nienburg, Telefon
(0 50 21) 917 63-0, E-Mail: info@
mittelweser-tourismus.de,
Internet: www.mittelweser-tou-
rismus.de.

Gut älter werden
Bürgerforen für Senioren in Rehburg-Loccum, Steyerberg und Hoya

Landkreis. Im Rahmen der Sozi-
alplanung für die Seniorinnen
und Senioren des Landkreises
Nienburg finden zwischen dem
14. und 21. Juli öffentliche Bür-
gerforen in der Stadt Rehburg-
Loccum, dem Flecken Steyer-
berg und der Samtgemeinde
Hoya statt. Die Bürgerinnen und
Bürger dieser Kommunen sind
herzlich eingeladen, daran teil-
zunehmen und ihre Meinungen,
Ideen und Vorschläge einzu-
bringen.

In den Bürgerforen geht es vor
allem darum, Aspekte, die mit
Blick auf das Älterwerden wich-
tig erscheinen, zu sammeln. Dies
kann sich beispielsweise auf das
Wohnen im Alter, die Freizeitge-
staltung, die Gesundheitsversor-
gung und die Erreichbarkeit von

Einrichtungen des täglichen Be-
darfs (z.B. Einkaufsmöglichkei-
ten) beziehen.

In lockerer Atmosphäre haben
Bürgerinnen und Bürger Gele-
genheit, sich darüber auszutau-
schen, was „gut älter werden“ für
sie bedeutet und welche Ange-
bote sie sich dafür wünschen
würden. Vertreter des Landkrei-
ses und der jeweils gastgebenden
Gemeinde werden ebenso vor
Ort sein, wie Mitarbeiter des In-
stituts für Gerontologie an der
Technischen Universität Dort-
mund.
! Die Bürgerforen finden in den
ausgewählten Kommunen an
folgenden Terminen statt:
! im Flecken Steyerberg am Di-
ienstag, dem 14. Juli, um 15.30
Uhr; Ansprechpartner ist Hein-

rich Escher , Telefon 0 57 64/
96 06-15
! in der Samtgemeinde Hoya
am Donnerstag, dem 16. Juli, um
16 Uhr; Ansprechpartnerin ist
Ursula Priggen-de Riese, Telefon
0 42 54/93 10-53
! und in Rehburg-Loccum am
Dienstag, dem 21. Juli, um 15
Uhr; Ansprechpartner ist Mat-
thias Struckmeyer unter 0 50 37/
97 01-53. DH

Interessierte Bürgerinnen und
Bürger, die an diesen Foren in
ihrer Stadt oder Gemeinde
teilnehmen möchten, können
sich bis spätestens drei Tage vor
dem Termin bei den genannten
Kontaktpersonen anmelden.
Dabei wird dann auch der Ort der
Veranstaltung mitgeteilt.
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GESÜNDER SCHLAFEN – BESSER LEBEN

RIESIG
SPAREN

MESSENEUHE
IT!

7-ZONEN-MATRATZE
SKY-therm

ca. 80/90/100 x 190/200 cm

399,–

FRÜHLINGSERWACHEN!

BETTEN + MATRATZEN + SCHLAFSYSTEME

DRUCK-
ENTLASTEND!

GRATIS
DAZU:

NACKEN
KISSEN

DREAM
S

ca. 80
x 40 cm

im Wert von
29,95

EINFÜHRUNGSAKTION

*Weitere Details im teilnehmenden Fachhandel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Die frische neue Art

des Schlafens.

JETZT NEU:

TEMPUR® Breeze.™

TEMPUR® Breeze™

optimiert das Mikroklima und hilft

Ihnen dabei, sich während

des Schlafes frischer zu fühlen.

und
eines TEMPUR®

Systemrahmens

einer TEMPUR®

Breeze™Matratze

Beim Kauf

NEU

Einführungsaktion »Breeze«

1.000 €*

bis zu

sparen

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

manuell verstellbaren TEMPUR®

Systemrahmens sparen Sie 300 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

2-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 500 €.

Beim Kauf einer TEMPUR® Breeze 22

Matratze nach Wahl sowie eines

4-motorigen TEMPUR® Systemrahmens

sparen Sie 1.000 €.

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 648,– €

=2.246,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 1.298,– €

=2.896,– €

Beispiel (80/90/100 x 200 mm)

1.598,– €

+ 2.498,– €

= 4.096,– €

2.396,– € 3.096,– €1.946,– €
300€

*

Jetzt

sparen
500€

*

Jetzt

sparen
1.000€

*

Jetzt

sparen

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640 · Telefax 0 50 21 / 89 42 641

www.bettenfachmarkt-nienburg.de

Sitz der Gesellschaft: Meyer & Zander GmbH, Küchenfachmarkt · Am Südring 10 · 31582 Nienburg14
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Benefizkonzert noch nicht ausverkauft
Eine Veranstaltung der besonde-
ren Art verspricht das heutige
Liederfestival im Nienburger
Theater zu werden. Neben dem
Chor der Albert-Schweitzer-
Schule Nienburg wirkt der Chor
des Gymnasiums Stolzenau mit.
Außerdem konnte der Gospel-
chor St. Martin sowie der
Nienburger Chor Li(e)dschlag für
die Veranstaltung gewonnen
werden. Das Publikum kann sich

ab 17 Uhr auf ein abwechslungs-
reiches Programm aus alten und
neuen Schlagern, Popsongs und
Gospels freuen. 150 Sängerinnen
und Sänger engagieren sich mit
dem Liederfestival für die
Beratungsstelle WohnWege, die
sich um Menschen in Wohnungs-
not im Landkreis Nienburg
kümmert. „Oftmals finden wir
unzumutbaren Wohnverhältnis-
sen und schwierige Lebenslagen

wie Mittellosigkeit, Krankheit,
Schwerbehinderung und
gewaltgeprägte Lebensumstände
vor“, ist die Erfahrung von Anke
Keimer und Matthias Mente, die
zusammen mit den Ratsuchen-
den einen Ausweg aus der
oftmals verzweifelten und als
ausweglos empfundenen Lage
suchen. Karten sind noch für 12
Euro an der Abendkasse im
Theater zu erhalten. privat
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Jahnstraße

29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,

Nienburg (0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Leb e n s h i l fe - P f l e ge d i e n ste,

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)

6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! DRK Steyerberg

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro

! Netto

! NP

! Uchter Extrablatt

! Poco

! Repo

! Rewe

! Rossmann

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Die Frau in Gold: 11 Uhr

Freistatt: 11 Uhr

Jurassic World: 17.30 Uhr

Minions: 11, 15, 17.30, 20.15 Uhr

Ted 2: 15, 20 Uhr

Terminator: Genisys: 14.30, 17.15

Uhr

Minions: 15, 17.30, 20 Uhr

Rico, Oskar und das Herzgebre-

che: 14.30 Uhr

Ted 2: 17 Uhr

Victoria: 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Zur Besichtigung der Estorfer
Kirche mit anschließendem
Kaffeetrinken trifft sich die
Wandergruppe des Kneipp-
Vereins Nienburg am Mitt-
woch, dem 15. Juli, um 15 Uhr im
„Storchennest“ in Estorf. An-
meldungen nehmen Inga Schie-
fer, Telefon 0 50 21/9 22 92 84,
und Fiddi Meiners, Telefon
0 50 27/5 99, entgegen.

Zu einer Radtour nach Loccum
mit Kaffeetrinken im Himmels-
zelt und anschließender Füh-
rung durchs Kloster lädt das

DRK Landesbergen am Sonn-
abend, dem 25. Juli, ein. Los geht
es um 12.30 Uhr an der Unter-
kunft, Hinter den Höfen 23. An-
meldungen nimmt Luise Köne-
mann, Telefon 0 50 25/ 65 26,
entgegen.

Am 24. Juli veranstaltet der
DRK-Ortsverein Lemke-Oyle
um 16 Uhr am Sportheim Lemke
sein jährliches Grillfest. Um bes-
ser planen zu können, bittet Ur-
sula Wesely bis zum 20. Juli um
Anmeldung unter 0 50 21-
92 33 30.

Die SoVD-Ortsgruppe Heem-
sen lädt am Sonnabend, dem 8.
August, zu einem Ausflug zum
Schiffshebewerk Scharnebeck
und in die Altstadt von Lauen-
burg ein. Der Bus fährt um 7
Uhr an der Volksbank in Haß-
bergen, um 7.10 Uhr in der
Volksbank in Drakenburg und
um 7.15 Uhr in Rohrsen am JIBI-
Markt ab. Gäste sind herzlich
willkommen. Horst Nauck bittet
um verbindliche Anmeldung bis
zum 15. Juli unter Telefon
0 50 24/14 84 oder per Mail unter
horstnauck@gmx.de.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Marina Eulitz, Rohr-
sen, Hofstraße 1, Telefon (0 50 24)
9 41 42
Südkreis: Boje Pohlmann,
Liebenau, Lönsweg 7, Tele-
fon (0 50 23) 98 89 34 oder
0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: Meerbach-Apo-
theke, Ziegelkampstraße 37,
(0 50 21) 88 87 40
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau, Rehburg-Loccum:
Stern-Apotheke, Liebenau, Stern-
straße 1B, (0 50 23) 944 44
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Wilhelm-Busch-
Apotheke, Wiedensahl, Hauptstr.
84, (0 57 26) 4 32

DIE FREIBÄDER IN DER REGION

Nienburg: Montag bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Sonnabend, Sonntag 8
bis 21 Uhr; Sauna: Sonntag, Mon-
tag (Frauensauna), Dienstag bis
Donnerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag,
Samstag 10 bis 23 Uhr; Debling-
hausen: Montag bis Freitag 9 bis 11
Uhr und 15 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 19 Uhr; Eystrup:
Naturbad, Montag bis Freitag 14 bis
18 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
18 Uhr; Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 10 bis 20 Uhr (witterungs-
bedingt); Holtorf: Montag bis Frei-
tag 13 bis 19.30 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 8 bis 19.30 Uhr; Hoya:
Montag bis Freitag 7 bis 21 Uhr,
Sonnabend, Sonntag 9 bis 21 Uhr;
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag
9 bis 10 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr; Münchehagen: Mon-
tag bis Donnerstag 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonnabend,

Sonntag 8 bis 21 Uhr; Pennig-
sehl: täglich 14 bis 19.30 Uhr (wit-
terungsbedingt); Rahden: Mon-
tag bis Freitag 6 bis 9 und 13 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 bis 20
Uhr; Rodewald: Montag bis Freitag
14 bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag
12 bis 19 Uhr; Siedenburg: Montag
bis Freitag 6 bis 8 Uhr und 12.30 bis
20.30 Uhr, Sonnabend 12.30 bis
20.30 Uhr, Sonntag 10 bis 20.30
Uhr; Steimbke: Montag bis Freitag
13 bis 19 Uhr, Sonnabend, Sonntag
12 bis 19 Uhr (witterungsbedingt);
Steyerberg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 13 bis 19 Uhr; Stol-
zenau: Montag bis Freitag 6.30 bis
20 Uhr, Sonnabend, Sonntag 10 bis
19 Uhr; Uchte: Montag bis Freitag
6 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonntag
9 bis 20 Uhr (witterungbedingt);
Wietzen: Montag bis Freitag 6 bis
11 Uhr, 15 bis 19 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 20 Uhr
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Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

RAURIS · 3,5* Gasthof Platzwirt
Familienzimmer, All Inclusive, 1Wo. vom22.- 29.8.15
Familienpreis 2 Erw. , 2 Kinder 1102,-€

MALLORCA · Sa Coma
4* Hotel Protur Vista Badia, Appartement, All Incl.,1Wo. vom 18.- 25.8.15,
ab Hannover, Familienpreis 2 Erw. , 2 Kinder 3134,-€

TÜRKISCHE RIVIERA · Okurcalar
4* Hotel LTI Lycos Beach, Familienzimmer, All Incl.,1Wo. vom23.- 30.8.15
ab Bremen, Familienpreis 2 Erw. , 2 Kinder 2698,-€

Ihr Platz ist reserviert. MinigolfSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (0 50 21) 91 14 10
www.freibad-holtorf.de

Familienfreundlicher Badespaß
Naturbad Pennigsehl bietet eine fantastische Wasserwelt für Jung und Alt

PR- Anzeige

Pennigsehl (due). Natürliche Bade-
freuden können Wasserratten im
Naturbad Pennigsehl, Übern Bra-
ken 22, erleben. Eingebettet in die
reizvolle Natur präsentieren sich
die drei Wasserbecken für Babys,
Nichtschwimmer und Schwim-
mer. Mit viel Liebe zum Detail, Na-
tursteinen, Holzstegen und jeder
Menge Pflanzenbewuchs lädt das
sehr gepflegte Naturbad Pennig-
sehl Jung und Alt zum Badever-
gnügen ein. „Wichtig ist, dass das
Wasser nicht mit Chlor versetzt
ist“, unterstreicht Schwimmmeister
Kord Herrmann. Sogar ein Sand-
strand mit Strandkörben lässt ein
wahres Urlaubsgefühl aufkom-
men. Alle Becken sind mit kleinen
Flussläufen miteinander verbun-
den, sodass das Wasser immer
in Bewegung ist. Außerhalb des
Geländes befindet sich der rund

300 Quadratmeter große spezielle
Pflanzenbewuchs, der das Wasser
auf biologische Art und Weise rei-
nigt. Für die kleinen Besucher gibt
es viele attraktive Spielgeräte und
sogar eine „Matschstation“, die
Sonnenterrasse vor dem Kiosk lädt
zum Verweilen und Genießen ein.
Tobias Witte, 1. Vorsitzender des
Fördervereins Pennigsehler Natur-
bad e.V., betont: „Am wichtigsten
ist, dass das Wasser chemiefrei ist
und dass unheimlich viele kreati-
ve Spielmöglichkeiten für Kinder
vorhanden sind. Das Naturbad
zeichnet sich dadurch aus, ganz
besonders familienfreundlich zu
sein. Wir vom Förderverein brin-
gen in jedem Jahr Verbesserun-
gen ein. Die Familienfreundlichkeit
drückt sich auch insbesondere
in den moderaten Eintritts- und
Kioskpreisen aus.“

Öffnungszeiten:
(je nach Wetterlage): Während der
Ferien täglich von 10 bis 19.30 Uhr;
außerhalb der Ferien von 14 bis
19.30 Uhr
Eintrittspreise:
Erwachsene 2,50 €, Kinder 1,50 €

Internet:
www.naturbad-pennigsehl.de

Telefon
(0 50 28) 2 66

ANZEIGENSPEZIAL

Landkreis. Auch in diesem Sommer gibt es für
Kinder und Jugendliche aus Stadt und Kreis
Nienburg wieder das Schüler-Ferien-Ticket.
Für 32 Euro können die jungen Leute damit
zwischen dem 23. Juli und dem 2. September
beliebig oft Bahn oder Bus fahren. Das Ticket
gilt für ganz Niedersachsen, aber auch für Bre-
men und Hamburg.

Für alle Schülerinnen und Schüler aus Nienburg
und den Ortsteilen gibt es außerdem für 10 Euro
das Schüler-Sunshine-Ticket. Mit diesem Ticket
können beliebig oft neben den Stadtbussen alle
anderen Linienbusse im Stadtgebiet genutzt wer-

den, um zum Schwimmbad, zu Ferienspassakti-
onen, zum Einkaufen oder zum Freunde treffen
zu fahren.
Beide Tickets gibt es in den Vorverkaufstellen der
Stadtbus-Gesellschaft in den Ortsteilen und im
Kundencenter am City Treff, Friedrichstraße 43,
Telefon 0 50 21/60 89 900.
In das Ticket müssen der Name, die Anschrift
und das Alter eingetragen werden, denn dieses
Ticket ist nicht übertragbar. Schülerinnen und
Schüler zwischen 16 und 22 Jahren müssen zu-
dem einen Schülerausweis, eine Schulbescheini-
gung oder eine Zeugniskopie dabei haben, damit
sie sich als Vollzeitschüler ausweisen können.

Als Schüler unbegrenzt mobil
Das Ferien-Ticket gilt für Niedersachsen, Hamburg und

Bremen, das Sunshine-Ticket für ganz Nienburg

„Camping in der Mittelweser-

Region“ zwischen Minden

und Bremen heißt das

Faltblatt, das alles Wichtige

rund um das Thema zusam-

menfasst. Es gibt Auskunft

über Adressen, Öffnungszei-

ten, Größe, Ausstattung und

Preise von Campingplätzen in

der Mittelweser-Region.

Weiterhin sind die 14 Plätze
kurz beschrieben und in einer

Übersichtskarte markiert. Die
südlichsten Campingplätze
findet man in Petershagen
kurz vor den Toren Mindens
und in Münchehagen in der
Nähe des Steinhuder Meeres,
der nördlichste Platz liegt vor
den Toren Bremens in Achim.
Darunter sind auch idyl-
lisch gelegene Plätze direkt
am Weserufer wie in Achim,
Thedinghausen, Dörverden,
Rohrsen, Drakenburg, Stolze-
nau oder Langwedel.

Hinzu kommen Plätze an Ba-

deseen wie in Hilgermissen,
Asendorf und Heemsen.

Von allen Campingplätzen
können Fahrradtouren auf
dem über 3000 Kilometer lan-
gen ausgeschilderten Radwe-
genetz oder dem Weser-Rad-
weg unternommen werden.

Interessant ist die Entdecker-
karte Mittelweser. Sie ist der
nützliche Begleiter für jeden
Campingfreund und enthält
Informationen zu den Wind-
und Wassermühlen, Museen
und Heimatstuben, von den
touristischen Routen über die
architektonischen Besonder-

heiten bis zu den Freizeitparks.
Die Hallen- und Freibäder
sind aufgeführt, ebenso die
Nordic-Walking-Strecken und
die Pilgerwege. Die Schiffsan-
leger an der Weser runden das
Angebot ab. Auf der Rückseite
sind die Adressen und Kon-
taktdaten gelistet.

Das Faltblatt mit den Cam-
pingplätzen ist kostenfrei er-
hältlich bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Str. 18,
31582 Nienburg, Tel. (05021)
91763-0, Fax (05021) 91763-
40, E-mail info@mittelweser-
tourismus.de, Internet: www.
mittelweser-tourismus.de.

Campingurlaub vor der eigenen HaustürCampingurlau vor er e genen a s
Kostenfreies Faltblatt informiert über die Campingplätze in der Mittelweser-Region

Idylle pur bieten die Campingplätze in
Drakenburg (rechts) und in Stolzenau.
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LGLN Radwanderkarte Mittelweser
Maßstab 1:75.000
Faltkarte und Begleitheft € 7,90
ADFC/BVA Regionalkarte Bremen – Minden – Mittelweser
Maßstab 1:75.000
Faltkarte € 8,95NEU

PR- Anzeige

Beach-Volleyball und Zehn-Meter-Turm
Freibad am Dobben bietet Ferienaktionen und Schwimmkurse an

Fördervereinsvorsitzende Waltraut Heidorn

Holtorf (due). Das Freibad am
Dobben zeichnet sich durch sei-
ne weitläufigen Grünflächen, die
großzügigen Schwimmbecken
und insbesondere durch seinen
Zehn-Meter-Sprungturm aus. Ju-
gendliche haben die Möglichkeit,
auf dem Beach-Volleyball-Feld
eine Partie zu spielen. „In den

Ferien bieten wir ganz spezielle
Angebote für Kinder an“, unter-
streicht Waltraut Heidorn, Vorsit-
zende des Fördervereins. So wird
beispielsweise immer mittwochs
und freitags von 14 bis 17 Uhr ein
großes Trampolin ins Wasser ge-
lassen, das zum ausgiebigen To-
ben einlädt. Dieses Angebot rich-

tet sich allerdings nur an Kinder,
die bereits schwimmen können.
Für Nichtschwimmer wird wäh-
rend der Sommerferien immer
werktags an zehn Tagen um 14
Uhr ein Schwimmkursus angebo-
ten, um den Freischwimmer oder
das Seepferdchen zu erlangen.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Eine portable Minigolf-Anlage
mit 18 Elementen bietet viel Spaß
für Groß und Klein, auch außer-
halb des Schwimmbeckens.
Für die erste Hälfte der Ferien ist
zudem ein Nachtschwimmen
angedacht, das in Kooperation
mit der Freiwilligen Feuer ehr
Holtorf organisier wird. Der ge-
naue Zeitpunkt wird noch in der
Tagespresse bekannt gegeben.
Ab morgen besteht zudem die
Möglichkeit, sich für das Aqua-
Jogging anzumelden.

Öffnungszeiten
Während der Ferien:
täglich von 11 bis 19 Uhr

Außerhalb der Ferien:
Mo. bis Fr. 8 bis 11 Uhr und
13 bis 19 Uhr offen für alle
Samstags und sonntags
8 bis 19 Uhr für alle

Eintrittspreise:
Kinder: 1,70 €
Zehnerkar e: 15,50 €
Erwachsene 3,40 €
Zehnerkarte 31 €

Kontakt
Freibad am Dobben
Dobben 27 in Holtorf
Telefon (05021) 911410
www.freibad-am-dobben.de

SAMTGEMEINDE
MITTELWESER

SG-MITTELWESER.DE

Tourist Information
Dümmerland

Tel. 05447/242
www.duemmer.de... das kleine Meer für zwischendurch!

ANZEIGENSPEZIAL

Hoya aus der Vogelperspektive

In einem neu aufgelegten

Faltblatt der Mittelweser-Tou-

ristik GmbH sind die Freibäder,

Naturbäder, Freizeitbäder und

Badestellen an der Weser und

Badeseen der gesamten Region

aufgelistet und mit einer Kurz-

beschreibung versehen.

Ob beheiztes Schwimmbecken
mit Wellenrutsche, Planschbe-
cken und Wasserspielen, Fünf-
Meter-Sprungturm, Sportbecken,
Nichtschwimmer- oder Kleinkin-
derbecken, Beachvolleyball oder
Bolzplatz – die insgesamt 16 Frei-
bäder der Region bieten Badever-
gnügen, Spiel und Spaß für Jung
und Alt. Wer Naturbäder bevor-
zugt, der findet sie in den Samt-
gemeinden Grafschaft Hoya, Mit-
telweser, Liebenau und Steimbke.
Hier gibt es für den Badefreund

mitunter auch Sand- oder Kiesel-
strände, Sprungfelsen, Spielflä-
chen, Strandkörbe, Boule-Bahnen
oder sogar eine Raftingstrecke.

In Dörverden, Anderten, Hilger-
missen, Nienburg, Lahde, Wellie
und Blender laden Badeseen zum
Abkühlen und Planschen ein.
Vervollständigt wird die Über-
sicht mit den vielen Hallenbädern
und Saunen der Region, die auch
in der kalten Jahreszeit Badespaß
und Erholung anbieten. Darunter
ist auch das neue Sport-, Famili-
en- und Gesundheitsbad Wesavi
in Nienburg.

Weitere Informationen und das
kostenfreie Faltblatt gibt es bei
der Mittelweser-Touristik GmbH,
Lange Straße 18, 31582 Nienburg,
Tel. (05021) 91763-0, Fax (05021)
91763-40, E-Mail: info@mittelwe-
ser-tourismus.de, Internet: www.
mittelweser-tourismus.de.

Badevergnügen in insgesamt 16 Freibädern
Neues Faltblatt der Mittelweser-Touristik bietet eine Übersicht über die Angebote vor Ort

e

Locken zum Baden und Planschen vor der eigenen Haustür:
die Naturbäder Rodewald (unten) und Pennigsehl.



Die Riesenrutsche ist das Markenzeichen
Das Freizeitbad Münchehagen bietet Wasserspaß für kleine und große Gäste

Sportlich, abwechslungsreich und
unterhaltsam soll es für alle Besu-
cher des Freizeitbades, das auch in
diesem Jahr wieder auf mindes-
tens 23 °C beheizt ist, sein. Hier
kommt jeder im Schwimmer- und
Nichtschwimmerbecken bei Sport
und Spiel auf seine Kosten.

Und während die ganz Klei-
nen sich im Kinderbecken oder
auf dem Spielplatz mit Schaufel
und Eimer vergnügen, laden die
Strandkörbe und die Rasenliege-
fläche die Großen zum Sonnen,
Entspannen und Verweilen ein.

Wem dieses nicht genug an Be-
wegung ist, für den bietet das
Badpersonal die beliebten Aqua-
Jogging- oder Aqua-Fitness-Kurse
an. Hier werden neben Kondition
und Ausdauer auch die Lachmus-

keln trainiert. Außerdem findet
am 25. Juli 2015 eine Schools-
Out-Party mit vielen Aktionen
und einem Workshop als Meer-
jungfrau/mann statt. Für Infor-
mationen und Anmeldungen steht
das Badpersonal im Freizeitbad
unter Tel.-Nr. (0 50 37) 52 58 gern
zur Verfügung.

Die Caféteria „Lespresso Aqua“
der Lebenshilfe-Tochter Lebens-
Job bietet an diesem Tag viele
Sonderpreise von ihrem reich-
haltigen Angebot an Speisen und
Getränken an sowie Gewinne am
Glücksrad!

Die Öffnungszeiten 2015:
1. Juli bis 6. September
Mo. – Fr. 10 –21 Uhr,

Sa. + So. 8 – 21 Uhr

Freizeitbad
Münchehagen…
… hier beginnt der Urlaub!

PR-Anzeige

Badeleben am Fluss

Mindener Landstraße 22a
31582 Nienburg
Telefon: 05021/87-500
info@wesavi-nienburg.de
www.wesavi-nienburg.de

Für Kids & Jugendliche:
10x Badespaß (Tageskarten)

für 24,90 €*

Sommer-Familienkarte:
3x zahlen = 4x Badespaß
(Tageskarten)

Familie (klein) 34,90 €*

Familie (groß) 49,90 €*

SOMMER-

SONDER-

AKTIONEN
vom 01.06.

bis 31.08.2015
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www.fahrschule-schindler.de

    Nienburg              Rodewald              Steimbke 

           Anmeldung                                         Anmeldung                                          Anmeldung 

     17:00 - 19:00 Uhr                17:00 - 18:00 Uhr                                 17:00 - 18:00 Uhr
              Unterricht                                           Unterricht                                            Unterricht
          18:30 - 20:00 Uhr                                18:00 - 19:30 Uhr                                 18:00 - 19:30 Uhr

 Verdener Landstr. 263          Lichtenhorster Str.4                    Kirchstr. 2

       Dienstag und Donnerstag                   Montag und Freitag                          Dienstag und Mittwoch

Sommerferienkurs 2015

vom 23.07. bis zum 31.07.15

ANZEIGENSPEZIAL

Winzlar. Zu einer Sommer-

ferien-Naturwoche lädt die

Ökologische Schutzstation

Steinhuder Meer (ÖSSM) in

Winzlar vom 27. bis zum 31.

Juli alle Kinder von acht bis

zwölf Jahren ein.

Dieses Angebot richtet sich an
Mädchen und Jungen, die gern

eine ganze Ferienwoche drau-
ßen sein wollen und mit ande-
ren Kindern Natur und Garten
rund um die ÖSSM mit vielen
spannenden und vielfältigen
Erlebnissen erfahren möchten.
„Wir sind eine feste Gruppe,
die sich die ganze Woche trifft.
Wir werden zusammen unter-
wegs sein, schnitzen, erkunden,
kochen – auch am Lagerfeuer
– und anderes mehr“ schreibt

ÖSSM-Mitarbeiterin Annika
Ruprecht.
Die Durchführung liegt in den
Händen von Elke Schmitt (Do-
zentin für umweltpädagogische
Seminare, Naturerlebnislehre-
rin und Wildnispädagogin) und

Regina Sommer (Korbflechterin
und Wildnispädagogin).

Die Kosten betragen 85 Euro
(inklusive Mittagessen mit Ver-
pflegung aus ökologischem An-
bau).

Mitzubringen sind ein Tages-
rucksack mit Trinkflasche,
Regenzeug, feste Schuhe, Be-
cher, Teller, Besteck, Kopfbede-
ckung, Sonnen- und Mücken-
schutz.

Infos und Anmeldung: Öko-
logische Schutzstation Steinhu-
der Meer e.V., Hagenburger Str.
16 in 31547 Rehburg-Loccum,
Telefon (0 50 37) 96 70,
Fax: (0 50 37) 96 77,
Email: seminar@oessm.org.

Sommerferien-Naturwoche für Kinder
ÖSSM in Winzlar lädt Mädchen und Jungen von acht bis zwölf Jahren ein

Das Programm im einzelnen:
■ Montag, 27. Juli: Flechten von Naturmaterialien –

gemeinsam handwerklich gestalten

■ Dienstag, 28. Juli: Unterwegs in Wald und Feld –
Tieren, Bäumen und Pflanzen begegnen

■ Mittwoch, 29. Juli: Brotbacken auf ungewohnte Weise –
Backen und Kochen am Feuer

■ Donnerstag, 30. Juli: Bauen von kleinen Flößen
und Booten am Waldbach

■ Freitag, 31. Juli: Feuerstein und Funkenschläger –
wie mache ich das Feuer zu meinem Freund?

Buden bauen im Wald ist eine der Aktionen im Verlauf der ÖSSM-
Kinder-Naturwoche.



„Mutspende“ und
Leckeres vom Grill
Steyerberg. Im Rahmen der
Kampagne „Mutspende“
werden am kommenden
Sonntag, 19. Juli, in einigen
Städten und Gemeinden
zusätzliche Möglichkeiten zur
Blutspende angeboten. Im
Kreis Nienburg findet diese
„Mutspende“ von 11 bis 14
Uhr in der Steyerberger
Schule statt. Zur Stärkung
gibt es Leckeres vom Grill. DH

Erste Hilfe bei der
DLRG Uchte
Uchte. Die DLRG-Ortsgruppe
Uchte bietet am 18. Juli von 9
bis 17 Uhr im Jugend- und
Ausbildungs-Zentrum (JuAZ)
am Hammer Kirchweg (neben
dem Freibad) einen Erste-Hil-
fe-Lehrgang an. Ergänzende
Informationen gibt es bei
Holger Barg unter (0 57 63)
94 11 70. DH

Benefizkonzert für
Schinnas Orgel
Schinna. Die Kirchengemein-
de Schinna veranstaltet am
heutigen Sonntag um 17 Uhr
ein Konzert in der Sankt-Vi-
tus-Kirche. „Es erklingen
unter anderem Werke von
Johann Ludwig Krebs, Joseph
Haydn und Gabriel Fauré. Wir
hören Claudia Finze aus
Oldenburg und Berit Hummel
aus Stolzenau mit Querflöten
und Kreiskantor André
Hummel aus Stolzenau am
Klavier und der Orgel. Einlass
ist bereits ab 16 Uhr, damit
interessierte Besucher die
Möglichkeit haben, die Kirche
zu entdecken“, teilt Hubertus
Heitmüller mit. Der Eintritt ist
frei, die Veranstalter bitten
um Spenden. Diese sollen für
die Erweiterung der Kirchen-
orgel verwendet werden. ann

Ausschließlich Unikate
Kunsthandwerkermarkt im Steinhuder Scheunenviertel am 25./26. Juli

Steinhude. Am Sonnabend, 25.,
und Sonntag, 26. Juli, stellen
Künstler und Kunsthandwerker
aus Niedersachsen und darüber
hinaus eine abwechslungsreiche
Auswahl von dekorativen, stil-
vollen und ungewöhnlichen Ex-
ponaten aus vielen verschiede-
nen Materialien wie zum Bei-
spiel Papier, Textil, Metall, Holz,
Glas und Keramik in Steinhude
aus. Der Markt findet im dorti-
gen Scheunenviertel statt.

„Ziel bei dieser Ausstellung ist
es wieder, ausschließlich hand-

gemachte Waren – also Unikate
–, die von Kreativität und hand-
werklichen Fertigkeiten zeugen,
zu präsentieren“, kündigen die
Veranstalter an. Das Sortiment
reicht ihnen zufolge unter ande-
rem von ausgefallenem
Schmuck aus Gold und Silber,
aber auch aus Leder, Kork und
Schiefer, geschmiedeten Metall-
dekorationen aus Stahl, Eisen
und Kupfer über rustikale Kera-
mikarbeiten, bunte Filzacces-
soires, edle Ledertaschen, aus-
gefallene Mode für Kinder und

für Erwachsene bis hin zu dar-
stellender Kunst in Form von
Bronzeskulpturen, Holz- und
Zementobjekte sowie Glasbil-
der.

Die Ausstellung ist am Sonn-
abend von 11 bis 18 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Sie bietet wieder allerhand
zum Anschauen, Anfassen und
Bestaunen und dürfte zum Er-
werb manch ausgefallener Stü-
cke, an denen die Beschenkten
lange Freude haben, führen. Der
Eintritt ist frei. DH

„Schule + Essen = Note 1“
Essen in der Mensa der Eystruper Schule erneut überprüft

Eystrup. Kürzlich wurde das Es-
sen an der Eystruper Schule er-
neut einer strengen Qualitäts-
prüfung durch den externen
Auditor Marco Oehr unterzo-
gen und konnte die geforderten
Kriterien von „Schule + Essen =
Note 1“ zu weit über 90 Prozent
erfüllen. „Schule + Essen = Note
1“ ist ein Projekt der Deutschen
Gesellschaft für Ernährungund
Teil des „Nationalen Aktions-
plans ‚IN FORM –Deutschlands
Initiative für gesunde Ernäh-
rung und mehr Bewegung“.

Bereits seit Jahrzehnten werde
an der Eystruper Schule viel
Wert auf gesunde Ernährung
gelegt. Es begann mit dem ge-
sunden Pausenfrühstück mit
Obst- und Gemüsespießen, be-
legten Brötchen und anderen
Köstlichkeiten. Seit diesem
Schuljahr erhalten alle Eystru-
per Grundschulkinder außer-
dem an drei Tagen in der Woche
kostenlos Obst und Gemüse im
Rahmen des EU-Schulobstpro-
gramms.

Allgemein erhalte die Ver-
pflegung der Schülerinnen und
Schüler an Ganztagsschulen
eine zunehmend größere Be-
deutung im „Lebensraum Schu-
le“, also auch das Mittagessen. In
Eystrup werde das Mittagessen
selbst in der Schulküche herge-
stellt und in der gegenüber lie-
genden Mensa ausgegeben. Als
ausgebildete Hauswirtschafterin
engagiere sich Barbara Nowack
für die Qualität des Essens und
auch dafür, dass sie den Ge-
schmack ihrer kleinen Kunden
treffe.

Ihr Einsatz beginnt mit der
Speisenplanung, bei der sie u.a.
folgende Anforderungen (Zyk-
lus von vier Schulwochen) erfül-
len muss: Getreide, Getreide-
produkte (mindestens vier mal
Vollkorn) und Kartoffeln sowie
Gemüse und Salat werden täg-

lich angeboten. Obst und Milch-
produkte sind mindestens je-
weils acht mal im Angebot.
Fleisch(erzeugnisse) von unter-
schiedlichen Tierarten werden
abwechselnd angeboten, aber
höchstens acht mal in 20 Tagen.
Mindestens viermal gibt es See-
fisch und maximal zweimal Ei-
Gerichte. Ein ovo-lacto-vegeta-
biles Gericht ist täglich im An-
gebot. Das saisonale Angebot ist
berücksichtigt. Wünsche und
Anregungen der Kinder werden
einbezogen.

Neben der Lebensmittelaus-
wahl seien die Zubereitung und
die anschließenden Warmhalte-
zeiten wesentlich für die ernäh-
rungsphysiologische Qualität
der Speisen. Daher werde in
Eystrup besonders auf eine fett-
arme Zubereitung, auf sparsa-
men Einsatz von Zucker und
Jodsalz, auf Würzen mit fri-
schen oder TK-Kräutern und
auf nährstofferhaltende Garme-
thoden geachtet.

Pünktlich um 12 Uhr sei das
Essen gekocht, so dass um 12.15
Uhr mit der Essensausgabe be-
gonnen werden kann. Durch
kurze Warmhaltezeiten würden
Vitamine erhalten bleiben und
die Speisen behileten ihr Ausse-
hen, ihren guten Geschmack
und ihre.

Selbstverständlich sei ein um-
fassendes Hygienemanagement
Pflicht. Hier nur einige Stich-
worte: regelmäßige Mitarbeiter-
schulung nach Infektions-
schutzgesetz, Checklisten zur
Temperaturkontrolle bei war-
men und kalten Speisen, Umset-
zen des hauseigenen Reini-
gungs- und Desinfektionsplans.

Für Eltern und Kinder glei-
chermaßen vorteilhaft sei die
Bestellung und Bezahlung des
Essens in der Schule, immer für
die nächsten zwei Wochen.
Hierfür wie auch für die mögli-
chen Zuschüsse zum Mittages-
sen stehe Annette Bühmann zur
Verfügung. DH

IN KÜRZE

Den Kindern schmeckt‘s prima in der Mensa der Eystruper Schule. Achtermann

Butterkuchen, Blech
und Blumen
Wechold. Der Heimatverein
Wechold lädt am heutigen
Sonntag zur „Landpartie“
ein. Butterkuchen, Blumen
und Blech stehen im Mittel-
punkt der diesjährigen
Fahrradrallye, bei der die
Radler individuell ab 14 Uhr
beim Heimathus Wechold
starten können. Wer mag,
kann sich zunächst mit dem
Butterkuchen stärken. Der
Heimatverein freut sich, dass
extra für die Radtour an die-
sem Sonntagnachmittag die
Firma Tintec-Metalltechnik
in Hilgermissen die Werks-
tore geöffnet hat und einen
Einblick in die moderne
Produktionsanlage gewährt.
Interessantes über den „Gol-
denen Rebensaft“ erfährt
man bei Familie Gadesmann
in Wienbergen, wo auch eine
kleine Weinp. Viele schöne
Dekoideen gibt es bei Käthe
Lüneberg, die alle Ecken in
ihrem kleinen Garten liebe-
voll gestaltet hat. Auf der
etwa zehn Kilometer langen
Route sind kniffelige Fragen
zu lösen, die von Ortrud und
Hans Hecht ausgearbeitet
wurden.

Bärbel Rädisch liest
im Heimatmuseum
Hoya. Am kommenden
Mittwoch, 15. Juli, um 15 Uhr
liest Bärbel Rädisch im
Heimatmuseum Hoya bei
Kaffee und Kuchen aus
„Pakete an Frau Blech“ . Zum
Inhalt schreibt Organisatorin
Anne Wasner: Was haben die
Pakete, die Maiks Tante aus
dem Westen schickte, mit den
Ereignissen zu tun, die seine
Geschwister das Leben
kosten und seine Mutter die
Freiheit? DH

Auditor Marco Oehr mit Hauswirtschafterin Barabra Nowack und zwei
ihrer Kunden.
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MIT KAFFEE & KUCHEN,
LECKEREM VOM GRILL,
ERDBEERBOWLE, COCKTAILBAR
& DJ

AUF HOF RÖHRKASTEN
HÖFEN 17 31600 UCHTE

Heidkamp 1 · 32469 Petershagen · Telefon 0 57 07 / 25 21
www.lange-innenausbau.com

• Individueller Möbelbau
• Gewerbliche Inneneinrichtung

• Ladenbau
• Küchen

Geht nicht, gibt es nicht...
denn wir bringen es auf den Punkt!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672

Homepage: www.scheunenviertel.com
E-Mail: scheunenviertel@t-online.de

Wohlfühlen…
in gepflegter und geselliger

Atmosphäre. Ihr gemütliches
Zuhause, auch im Alter!

Gerne beraten wir Sie
individuell und stellen Ihnen
unser Haus persönlich vor.

Beate Hoenig

Wo will
er hin?

Nach Porto? War wohl ’n
Witz!

Auf n
ach

PPPort
Olpe
nitz!

Nich
t langgg

eee suc
hen –

infor
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n unddd

buch
en!

Online: DSH452 – Novasol

Nach Olpe!

He Fiete,
wohin gehts dies
Jahr in Urlaub?

Das werd‘ ich euch Deppen
gerade verraten! Ich brauche Ruhe
und sehne mich nach Natur: Strand –
Wind – Wolken – Meer … und träume von
einem schicken Ferienhaus mit Sauna,
Dachterrasse – nah am Wasser!
Mit herrlicher Aussicht
auf Ostsee und Hafen!

Online:
DSH452 –
Novasol



▶Es war schon alles geplant.
Doch nun das: Ein Berliner
schnappte mir am Mittwoch
den 34 Millionen-Euro-Lotto-
Jackpot vor der Nase weg –
ich musste mich mit 2,50
Euro aus der Lotterie Super 6
begnügen, die ich sogar noch
mit meinem Mittipper teilen
muss. Ein Haus in Florida, ein
bis zwei Sportwagen,
vielleicht auch Anteile an
meinem Lieblingsverein
Hamburger SV und vieles
mehr waren schon fest
eingeplant. In Florida hätte
ich mein Golfhandicap
bestimmt schnell verbessern
können, bei der ganzen
Freizeit, die ich dann als
freischaffender Künstler
gehabt hätte. Nun muss ich
leider weiter kleinere
Brötchen backen. Wie ich
vergangenen Woche aber
schon feststellte, kann man
Glück ja ohnehin nicht
kaufen. Also: Alles halb
so wild.

Großes Glück empfinde
ich zum Beispiel immer,
wenn ich abends meinen Grill
anwerfe, und das passiert in
den letzten Wochen ziemlich
häufig. Ob eine einfache
Bratwurst, ein schönes Steak
oder gegrilltes Gemüse – mit
Freunden grillen, draußen
sitzen, das ist doch pures
Glück. Doch auch hier hat
man Träume: Im Internet
entdeckte ich jetzt einen
Gourmetfleisch-Händler, der
ein „Steak-Abo 360“
anbietet. Von Januar bis
Dezember bekommt man
dort jeden Monat ein
exklusives Fleisch-Paket
zugeschickt. Filets vom
Iberico Schwein, Rumpsteak
vom Bison, 1500 Gramm
schweres Argentinisches
Rinderfilet, kanadischer
Wildlachs: Dort ist alles
vertreten, was meinen
Gaumen umschmeicheln
könnte. Schlappe 1169 Euro
ruft der Internethändler
dafür auf – keine Sorge, die
Versandkosten sind
immerhin schon enthalten. In
Zeiten, in denen man für
einen schicken Grill mal eben
800 Euro oder mehr
investiert, ist das vielleicht
sogar ein angemessener
Preis. Wer also schon ein
exklusives Weihnachtsge-
schenk sucht, sollte
zuschlagen. Es gibt übrigens
auch ein Sommerpaket über
fünf Monate für 329 Euro.
Das werde ich mir bis zum
nächsten Jahr überlegen,
doch auch hier sollten beim
nächsten Lottoschein mehr
als 2,50 Euro heraussprin-
gen. Denn dafür bekommt
man nicht mal ordentliche
Bratwürste.

Mit
sportlichen
Grüßen

HELGE NUSSBAUM

Andreas Büttinghaus freut sich auf sein
Comeback: Anfang August startet er mit
seinem Corsa beim Bergrennen in
Osnabrück. Schwiersch (2)

Büttinghaus kehrt
auf die PS-Bühne zurück

Der Nienburger startet nach 20 Jahren
Motorsport-Pause wieder bei einem Bergrennen

Nienburg. Andreas Büttinghaus ist im
Grunde ein alter Hase im Motorsport-
Zirkus. Dabei verabschiedete er sich be-
reits mit 34 Jahren in den sportlichen
Ruhestand, „ich war damals betrieblich
zu stark eingebunden“, erzählt der Nien-
burger mit Hoyaer Wurzeln. Das war
1995, seitdem blieb er zwar der Szene als
Fan und Beobachter treu, saß aber nicht
mehr selbst hinterm Steuer. Jetzt, ziem-
lich genau 20 Jahre später, jucken dem
Hasen wieder die Pfoten: Büttinghaus
startet das Comeback in seiner schon
damals bevorzugten Disziplin:
dem Bergrennen.

„Bergrennen“, das klingt ein wenig
nach Alp d‘Huez bei der Tour de
France, dieser Hammer-Etappe mit
den gnadenlosen Anstiegen in den Py-
renäen. Das Bergrennen, das Bütting-
hause am 1. und 2. August in Osna-

brück bestreiten wird, muss man sich
etwas anders vorstellen. „Es geht auf
einer Distanz von zwei Kilometern ge-
gen die Uhr“, erklärt der Pilot. Das be-
deutet: Nach gut einer Minute ist der
ganze Spaß schon wieder vorbei. Der
Qualifikation am Sonnabend folgt der
Wertungslauf am Sonntag, rund 200
Teilnehmer aus 15 Nationen haben sich
angemeldet, zumal es beim Lauf des
MSC Osnabrück auch Punkte für die
Europameisterschaftswertung zu ver-
dienen gibt.

Die kurvenreiche Strecke wird tradi-
tionell von Tausenden Zuschauern ge-
säumt. Büttinghaus kennt das pricklige
Ambiente des Rennens, doch seinem
Naturell entsprechend ist von unver-
hältnismäßiger Aufregung vor seiner
Rückkehr auf die Showbühne nichts zu
spüren. „Ab einem gewissen Alter hält

sich die Anspannung in Grenzen.“
Antreten wird Büttinghaus mit ei-

nem kleinen Kampfzwerg: Der Opel
Corsa, Baujahr 1988, bringt es auf 150
PS und war ein richtiges Schnäppchen.
Büttinghaus möchte zwar keine genau-
en Zahlen nennen, aber der Preis lag
deutlich unter den üblichen 10 000 bis
15 000 Euro für ein Autosdieser Kate-
gorie. Dafür war der Aufwand, um den
Boliden renntauglich zu bekommen,
etwas höher: „Wir haben die Schaltung
und das Getriebe verbessert,
die Stoßdämpfer werden jetzt
noch in Holland verbes-

sert.“ Der finanzielle Aufwand hielt
sich dabei in Grenzen. Als Verkäufer
von Booten kommt Büttinghaus ge-
fühlt branchenfremd daher, doch als
KFZ-Meister kann er die meisten Ar-
beiten am Corsa selbst verrichten. Wie
eben die Optimierung des Getriebes,
die Schaltwege sind nun wesent-
lich kürzer.

Noch unklar ist, ob sich Büttinghaus
allein auf den Weg nach Osnabrück ma-
chen wird. Gern würde er noch ein klei-
nes Helferteam zusammenstellen. Das
Comeback zu feiern, das macht in netter
Runde ohnehin mehr Spaß. fan

25. Auflage des „Ride of America“
Westernreiten: Reitverein Wenden präsentiert die Vierfachshow auf der Circle L-Ranch

Wenden. Es ist ein Westerntur-
nier der ersten Stunde: der
„Ride of America“ auf der Circle
L-Ranch, der 2015 seine 25. Auf-
lage feiert. Traditionell im
Hochsommer findet die Vier-
fach-Show dieses Jahr vom 21.
bis 26. Juli statt. Für das Jubilä-
um hat sich der veranstaltende
Reitverein Wenden attraktive
Neuerungen ausgedacht – von
rasseoffenen Klassen bis zum
mit 1000 Euro dotierten Moon-
light Trail und Freibier nach der
Gala Night am Sonnabend.

Seit 25 Jahren kommen natio-
nale und internationale Wes-
ternreiter aller Disziplinen auf
die Circle L-Ranch, um dort
trotz der Größe – der Ride of
America gehört zu den fünf be-
deutendsten Western Shows in
Europa – in familiärer Atmo-
sphäre eine sportlich-spannen-
de Turnierwoche zu verbringen,
bei der Spaß und Unterhaltung
nicht zu kurz kommen.

Neben den traditionellen in-
ternationalen AQHA-Klassen
gibt es NSBA-Klassen, eine FN
Reining-Qualifikation und eine
EWU Cowhorse-Qualifikation
zur deutschen Meisterschaft.
Die Show ist zudem Wertungs-

turnier für die AQHA World
Show 2015, die DQHA High
Point-Wertung und den Circle L
Year End Award.

Neben Schleifen und Ehre
können die Reiter auch harte
Euros und Top-Sachpreise ge-
winnen: Insgesamt überzeugte

das Team des Reitvereins Wen-
den rund 50 Sponsoren, sodass
am Ende 15 000 Euro an Preis-
geld und Sachpreisen (Pferde-
anhänger-Nutzung, Mountain-
bike, Sattel, Lehrgang) ausge-
schüttet werden.

„Wir bieten in diesem Tur-

niersommer auf jedem unserer
AQHA-Turniere rasseoffene
Klassen. Damit können alle Tur-
nierreiter die Chance wahrneh-
men, an der Wertung für den at-
traktiven Circle L Year End
Award teilzunehmen, wenn sie
an mindestens drei Turnieren

bei uns starten. Auf dem Ride of
America ist dies die beliebte
Klasse Ranch Riding“, erklärt
Vereinsvorsitzender Volker La-
ves. In die Wertung gehen alle
Platzierungspunkte ein, die auf
den Wendener Turnieren errit-
ten werden. Die Auswertung er-
folgt nach der Allaround Cham-
pion Regelung der EWU, sodass
vor allem vielseitige Reiter und
Pferde große Chancen haben.

Die Abende klingen mit guter
Unterhaltung aus: Mittwochs
glüht der Grill für „Bratwurst
satt“, am Donnerstag veranstal-
ten Jan und Wolfgang Laves ihre
berühmte „Cocktail-Party“ und
am Freitag tanzt man zu heißen
Discorhythmen. Gesellschaftli-
cher Höhepunkt ist die „Gala
Night“ am Samstag. Sportlich
bietet der Abend die Invitation
Trail-Klasse mit den zehn besten
Reitern des Turniers, die FN Rei-
ning-Qualifikation und die Seni-
or Working Cowhorse Fence-
work. Zur Unterhaltung tragen
drei Schaubilder bei: die Präsen-
tation der Circle L-Deckhengste
und Nachzucht, ein Mounted
Games-Wettbewerb und Trick-
roping-Artist. Weitere Infos auf
www.ride-of-america.de. DH

Auf der Circle
L-Ranch
werden wieder
alle Facetten
des Westernrei-
tens präsen-
tiert.

Nienburg. Am 2. August
steigt die erste Runde des
Fußball-Bezirkspokals mit
drei Kreisderbys. Mit dabei ist
auch Kreisligist VfL Münche-
hagen als Kreispokalsieger.
Der TuS Drakenburg erwisch-
te ein Freilos. Die Paarungen:
SC Uchte – SV BE Steimbke;
SC Marklohe – SG Hoya; VfL
Münchehagen – Landesber-
ger SV. Alle Partien beginnen
um 15 Uhr. hn

FUSSBALL

Erste Runde im
Bezirkspokal steht
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Noch ein Titel bis Steffi Graf
Serena Williams nach Wimbledon-Sieg auf dem Weg zum Jahrhundert-Rekord

London. Mit der glänzenden Ve-
nus Rosewater Dish in der Hand
sprach die neue Wimbledon-
Königin Serena Williams end-
lich das bislang verbotene S-
Wort aus. „Ich kann es nicht
glauben, dass ich den Serena-
Slam geschafft habe. Es fühlt
sich so gut an“, sagte die 33-jäh-
rige Amerikanerin gestern nach
ihrem nie gefährdeten 6:4,
6:4-Erfolg im Finale gegen die
Spanierin Garbiñe Muguruza.

13 Jahre nach ihrem ersten
Triumph beim bedeutendsten
Tennisturnier der Welt trug sich
Williams zum sechsten Mal
nach 2002, 2003, 2009, 2010 und
2012 in die Siegerinnenliste ein.
Sie hat in ihrer einzigartigen
Karriere jetzt 21 Trophäen bei
den vier wichtigsten Turnieren
erbeutet und sich zugleich zur
ältesten Grand-Slam-Gewinne-
rin in der Geschichte des Profi-
tennis gekrönt.

„Ich liebe Euch alle“, rief die
extrovertierte Athletin aus Palm
Beach Gardens im US-Bundes-

staat Florida den Zuschauern
auf dem Centre Court zu, als sie
um 15.42 Uhr Ortszeit die Sil-
berschale mit Goldverzierungen
in Empfang genommen hatte.
Bis zu diesem Moment hatte
sich Williams verbeten, über
den Serena-Slam oder den Stef-
fi-Graf-Rekord zu sprechen und
Fragen danach abgebügelt.

Erstmals seit 2003 alle

großen Titel in einer Hand

Jetzt aber hält sie nach ihren
Erfolgen bei den US Open 2014
sowie in diesem Jahr bei den
Australian Open, den French
Open und in Wimbledon alle
vier großen Titel zur gleichen
Zeit, was ihr selbst 2002/2003
schon einmal gelungen war.
Zum Grand-Slam-Rekord von
Steffi Graf fehlt ihr jetzt nur
noch ein Turniersieg bei einem
Major. Zudem könnte Williams
mit einem Erfolg in New York in
diesem Jahr den echten Grand

Slam komplettieren - als erste
Spielerin seit Graf 1988.

Als sich die neue Queen von
Wimbledon nach der Siegereh-
rung auf dem Centre Court spä-
ter auf der Terrasse des All Eng-
land Lawn And Tennis Clubs
zeigte, hüpfte sie noch einmal
freudetrunken auf und ab wie
ein Schulmädchen und reckte
die Schale stolz in die Höhe.

Für ihre unterlegene Final-
gegnerin fand Williams trösten-
de und aufmunternde Worte.
„Sei nicht traurig, du wirst diese
Trophäe sehr bald auch in der
Hand halten“, sagte die jüngere
der beiden Williams-Schwes-
tern. Tatsächlich hat sich die 21
Jahre junge Muguruza mit ih-
rem märchenhaften Lauf nicht
nur bis in ihr erstes Grand-
Slam-Finale vorgespielt.

In der neuen Weltrangliste
wird sie auch als Nummer neun
erstmals in ihrer vielverspre-
chenden Karriere in die Top Ten
vorstoßen. „Ich kann kaum
sprechen“, sagte Muguruza,

während ihr Tränen über die
Wangen kullerten. „Aber ich bin
stolz und glücklich, vor diesem
Publikum gespielt zu haben.“

Muguruza erst mutig

und dann ohne Chance

Muguruza hatte auf dem Weg
ins Finale Angelique Kerber,
Caroline Wozniacki und Ag-
nieszka Radwanska bezwungen.
Auch gegen Williams startete sie
ohne Furcht und nahm ihrer
Gegnerin gleich das erste Auf-
schlagsspiel ab.

Doch die Top-Favoritin ließ
sich von einem 0:2- und
2:4-Rückstand nicht verunsi-
chern und entschied nach 44
Minuten den ersten Satz für
sich. Im zweiten Durchgang
startete Williams furios und
ging 5:1 in Führung. Muguruza
schaffte Breaks zum 5:2 und 5:4,
doch eine Wende gegen die
schier übermenschlich wirken-
de Williams gelang ihr nicht.

„Du wirst diese Trophäe sehr bald auch in der Hand halten“: Serena Williams (links) fand nach ihrem sechsten Wimbledon-Sieg aufmunternde
Worte für ihre Finalgegnerin Garbine Muguruza. dpa

Federer
strebt nach
dem Rekord

Achten Titel in
Wimbledon vor Augen

London. Die Tennis-Welt staunt
schon jetzt über den „ewig jun-
gen“ Roger Federer. Dass er mit
bald 34 Jahren zum zehnten Mal
ein Endspiel auf dem bekanntes-
ten Centre Court seiner Sport-
art bestreiten darf, nötigte den
Wimbledon-Besuchern Rod La-
ver, John McEnroe und Björn
Borg höchsten Respekt ab.

Doch der älteste Finalist seit
41 Jahren ist noch nicht am Ziel
seiner Träume. Einmal noch
muss er auf dem heiligen Rasen
siegen, dann hätte er sich als al-
leiniger Rekordsieger in der
Historie verewigt. „Es ist egal,
ob es mein erster oder achter Ti-
tel wäre. Wichtig ist, dass ich die
Möglichkeit habe, den Wimble-
don-Titel zu gewinnen“, sagte
Federer vor dem heutigen Duell
mit dem Titelverteidiger und
Weltranglisten-Ersten Novak
Djokovic (15 Uhr MESZ).

Vor einem Jahr standen sich
die aktuell besten beiden Profis
schon einmal im Endspiel ge-
genüber. Damals gewann der
von Boris Becker trainierte Ser-
be denkbar knapp in fünf Sät-
zen. In diesem Jahr soll alles an-
ders werden.

„Ich denke nicht mehr groß
an unsere Partie im letzten Jahr“,
sagte Federer, der an der Church
Road sein 63. Grand-Slam-Tur-
nier nacheinander bestreitet.
„Ich bin einfach glücklich, dass
ich zurück im Finale bin. Gegen
wen, ist egal, denn es ist immer
eine einmalige Chance“, sagte
der doppelte Zwillingsvater.

RUDERN

Sechs deutsche Boote
in Finals von Luzern
Luzern. Die deutsche
Ruderflotte ist mit sechs
Booten in die Finals beim
Weltcup in Luzern eingezo-
gen. Marcel Hacker und
Stephan Krüger überzeugten
im Doppelzweier auf dem
Rotsee mit einem klaren Halb-
final-Sieg vor Italien und Aust-
ralien. Auch der Doppelzweier
mit Mareike Adams und Julia
Lier zog in den heutigen
Endlauf ein. Allerdings musste
der Deutsche Ruderverband
(DRV) auch Rückschläge
hinnehmen. Das Finale
verpassten Einerfahrer Lars
Hartig, der Frauenachter
sowie der Leichtgewichtsvie-
rer und der Vierer ohne
Steuermann.

MOTORSPORT

BMW sorgt für Novum
mit Siebenfach-Erfolg
Zandvoort. BMW hat sich im
Deutschen Tourenwagen
Masters eindrucksvoll
zurückgemeldet und mit
sieben Autos auf den ersten
sieben Plätzen für ein Novum
gesorgt. Seit dem Restart der
Serie im Jahr 2000 gab es nie
mehr als sechs Autos einer
Marke auf den vordersten
Plätzen. DTM-Titelverteidiger
Marco Wittmann beendete
mit seinem ersten Saisonsieg
in Zandvoort zudem die
BMW-Durststrecke von neun
sieglosen Rennen in Serie.
Zweiter wurde Antonio Felix
da Costa vor Maxime Martin.
Bester Fahrer ohne BMW war
Audi-Pilot Mike Rockenfeller
als Achter.

FUSSBALL

Klinsmanns USA im
Gold-Cup-Viertelfinale
Foxborough. Jürgen
Klinsmann hat mit der
US-Fußball-Nationalmann-
schaft beim Gold Cup
vorzeitig das Viertelfinale
erreicht. Der vom Ex-Bundes-
trainer gecoachte Titelvertei-
diger gewann in Foxborough
bei Boston 1:0 (0:0) gegen
Haiti und ist damit bereits
Gruppensieger. Trotz des
zweiten Erfolges im zweiten
Vorrundenspiel der Kontinen-
talmeisterschaft überzeugten
die Amerikaner erneut nicht.
„Die Spiele in unserer Region
sind nie einfach, denn die
Mannschaften sind emotional
aufgeladen und voller Energie,
wenn‘s gegen die USA geht“,
betonte Klinsmann.

„Marco Sturm hat das Sagen“
Fragen und Antworten zum neuen Eishockey-Bundestrainer

München. Der Deutsche Eisho-
ckey-Bund (DEB) hat mit der
Verpflichtung von Marco Sturm
als Bundestrainer und General-
manager des Nationalteams ei-
nen Coup gelandet. Der 36-jäh-
rige ist mit 1006 Partien
Deutschlands NHL-Rekord-
spieler, hat aber als Trainer kei-
ne Erfahrung. Die Entscheidung
wirft Fragen auf.

Warum setzt der DEB auf einen
so unerfahrenen Trainer?

Weil Wunschkandidat Uwe
Krupp als Chefcoach der
Eisbären Berlin nicht zu haben
war. Eine Doppelfunktion als
Klubtrainer und hauptamtlicher
Bundestrainer sollte es nicht
geben. DEB-Chef Franz Reindl
wollte zudem aber unbedingt
einen Mann mit einem
bekannten Namen, der vor

allem auch die NHL-Stars
motivieren kann, wieder zum
Nationalteam zu kommen.
Beides trifft auf Sturm zu.

Ist Marco Sturm nun der jüngste
Bundestrainer überhaupt?

Nein. Xaver Unsinn etwa
betreute das deutsche Team
zusammen mit Markus Egen
und Engelbert Holderied 1964
bei Olympia. Damals war
Unsinn erst 34.

Wie riskant ist das Modell?

Der DEB minimiert das Risiko
durch die Zustimmung der
Liga. Unter Reindl ist das
Verhältnis zwischen dem
Verband und der DEL so gut
wie lange nicht mehr. Dadurch
kann sich Sturm ein Team von
erfahrenen Trainern aus der

Liga zusammenstellen, die den
Novizen unterstützen. Im
Hinblick auf die WM 2016 ist
das Risiko überschaubar: Als
Gastgeber der WM 2017 kann
Deutschland im kommenden
Jahr sportlich nicht absteigen.

Wie funktioniert das Modell?

Dass Sturm zugleich General-
manager und Bundestrainer ist,
ist vor allem für die Außenwir-
kung wichtig. „Wir wollten mit
dem Doppeltitel zeigen, dass
alle wissen: Marco Sturm hat
das Sagen“, begründete
DEB-Chef Franz Reindl. Sturm
erhält die Verantwortung und
ist das Gesicht für die Öffent-
lichkeit. Die Trainingsarbeit
machen andere. Dabei dürfte
auch Krupp eine Rolle spielen.

Was verspricht sich der DEB von

Sturm?

Er soll vor allem garantieren,
dass bei den wichtigsten
Turnieren - der Olympia-Quali-
fikation im September 2016 in
Riga und der Heim-WM 2017
- die besten Spieler auch alle da-
bei sind. Sturm wird dann auch
als Motivator gefragt sein. Die
Olympia-Qualifikation ist aus
Image-, aber auch aus finanziel-
len Gründen ein Muss.

Sturm lebte zuletzt in Florida,
kommt er nun zurück nach
Deutschland?

Nein. Zumindest nicht
dauerhaft. „Ich werde mehr hin
und her pendeln als sonst“,
verriet Sturm bei seiner
Vorstellung: „Ich will so viel wie
möglich hier sein - was nicht
heißt, dass ich immer hier bin.“

„Ich werde mehr hin- und her pendeln“: Marco Sturm sitzt als Eisho-
ckey-Bundestrainer demnächst oft im Flugzeug. dpa

2000: V. Williams (USA)
2001: V. Williams (USA)
2002: S. Williams (USA)
2003: S. Williams (USA)
2004: Scharapowa (Russl.)
2005: V. Williams (USA)
2006: Mauresmo (Frankr.)
2007: V. Williams (USA)
2008: V. Williams (USA)
2009: S. Williams (USA)
2010: S. Williams (USA)
2011: Kvitova (Tschechien)
2012: S. Williams (USA)
2013: Bartoli (Frankreich)
2014: Kvitova (Tschechien)
2015: S. Williams (USA)

INFO

Siegerinnen
in Wimbledon
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FUSSBALL

Stuttgart holt
Argentinier Insua
Stuttgart. Fußball-Bundesli-
gist VfB Stuttgart hat den
Argentinier Emiliano Insua
verpflichtet. Der 26-jährige
Defensivspezialist wechselt
vom spanischen Ex-Meister
Atlético Madrid und erhält
einen Vertrag bis 2018. Über
die Ablösemodalitäten gaben
die Klubs nichts bekannt. In
der vorigen Saison war Insua
an Ligarivale Rayo Vallecano
ausgeliehen. Der U-20-Welt-
meister von 2007 spielte auch
schon für den FC Liverpool,
Galatasaray Istanbul und
Sporting Lissabon.

FUSSBALL

Köln verpflichtet
dänischen Verteidiger
Köln. Der 1. FC Köln hat den
dänischen Innenverteidiger
Frederik Sörensen vom
italienischen Fußball-Meister
Juventus Turin verpflichtet.
Wie der Bundesligist mitteilte,
erhält der 23-Jährige einen
Vertrag bis zum 30. Juni 2019.
Sörensen kam 2010 von
Lyngby BK zu Juventus, von
2012 bis 2014 verlieh ihn der
Champions-League-Finalist
an den FC Bologna und dann
an Hellas Verona. Der 1,94
Meter große Abwehrspieler
absolvierte 69 Serie-A-Spiele.

FUSSBALL

Katar verklagt
Theo Zwanziger
Berlin. Katars Fußball-Ver-
band hat beim Landgericht
Düsseldorf eine Unterlas-
sungsklage gegen den frühe-
ren DFB-Präsidenten Theo
Zwanziger eingereicht. Die-
ser hatte Katar im Zusam-
menhang mit der umstritte-
nen Vergabe der WM 2022
als „Krebsgeschwür des Welt-
fußballs“ bezeichnet. Der
Staat Katar und dessen Fuß-
ballverband werfen dem
einstigen Exekutivmitglied
der Fifa „eine nicht hin-
nehmbare Verleumdung und
Herabwürdigung seiner Bür-
ger und staatlichen Gemein-
schaft“ vor.

Sinnvoller Transfer-Paukenschlag
Schweinsteiger sucht Herausforderung in Manchester, Bayern München entzerrt Konkurrenzkampf

München. Als die bisherigen
Kollegen bei Kaiserwetter ein-
zeln unter dem Jubel der Fans in
die Münchner Fußball-Arena
einliefen, war die Ära von Klub-
Ikone Bastian Schweinsteiger
beim FC Bayern bereits abrupt
beendet. Nach 17 Jahren beim
deutschen Rekordchampion
sucht der 30-jährige Weltmeis-
ter eine neue und zugleich wohl
letzte Herausforderung beim
englischen Rekordmeister Man-
chester United.

Vom Bayern-Rot ins Dress
der „Red Devils“ - Schweinstei-
gers Blitzabschied aus München
ist ein Transfer-Paukenschlag.
Der Kapitän der deutschen Na-
tionalmannschaft gehe aber auf
eigenen Wunsch, wie Bayern-
Chef Karl-Heinz Rummenigge
an einem bewegenden Samstag
versicherte. „Wir wären ein biss-
chen hartherzig, wenn wir dem
einen Riegel vorschieben wür-
den“, rief er den mehr als 60.000
Anhängern in der Allianz Arena
zu, als er nach einigen Pfiffen
um Verständnis für die Zustim-
mung des Vereins warb. „Ich
habe Verständnis, dass das bei
den Fans zu großen Diskussio-
nen führt“, sagte Rummenigge.

Vertrag über drei Jahre,

Ablöse um die 20 Millionen

Das Angebot eines persönli-
chen Abschieds von den Bay-
ern-Fans, die den Vize-Kapitän
als „Fußball-Gott“ verehrten,
hatte Schweinsteiger ausge-
schlagen. „Bastian ist da ein sehr
sensibler Mensch“, bemerkte
Rummenigge. In einem „sehr
seriösen und ausführlichen Ge-
spräch“ hatte der Ur-Bayer sei-
nem Chef am Freitag eröffnet,
die Erfahrung im Ausland ma-
chen zu wollen und das lukrati-
ve Angebot von ManUnited an-
zunehmen. Sein neues Heimsta-
dion, das Old Trafford, nannte
er auf der Bayern-Website als ei-
nes seiner Lieblingsstadien.

Ein Jahr vor Vertragsende
wechselt der Mittelfeldspieler
vermutlich für drei Jahre und
eine Ablösesumme von ge-
schätzt 18 bis 20 Millionen Euro

in die Premier League. Man
habe mit Manchester „eine sehr
faire, sehr seriöse Lösung gefun-
den“, berichtete Rummenigge.

„Er will einfach diese neue Er-

fahrung machen. Es ist eine Er-
fahrung, die ihm in seinem Le-
ben gut tun wird“, sagte Rum-
menigge, der die „Identifikati-
onsfigur“ Schweinsteiger zum

Abschied rühmte. „Bastian war
bei uns ein extrem verdienter
Spieler. Er hat Großartiges ge-
leistet für Bayern München und
alles, was man gewinnen kann

im Klubfußball, gewonnen.“
Klub-Weltmeister, Champions-
League-Sieger, achtmal deut-
scher Meister, siebenmal Pokal-
sieger - und als Höhepunkt das
historische Triple 2013 unter
Trainer Jupp Heynckes.

Schweinsteiger trifft in Man-
chester seinen Förderer Louis
van Gaal wieder. Der ehemalige
Bayern-Coach wollte ihn unbe-
dingt als Anführer haben. Bei
dem Holländer dürfte der in den
vergangenen Jahren häufig ver-
letzte Schweinsteiger - anders
als bei Pep Guardiola - wieder
auf seiner Lieblingsposition
zentral vor der Abwehr spielen.
Dass Schweinsteiger vor Bay-
ern-Coach Guardiola „geflüch-
tet“ sei, könne man aber „total
vergessen“, sagte Rummenigge.

Schweinsteiger werde nach
seinem Karriereende ein großes
Abschiedsspiel in München er-
halten, kündigte der Bayern-
Chef an. Auch über eine „ge-
meinsame Zukunft in der zwei-
ten Karriere“ möchte er dann
mit Schweinsteiger, diesem
„wunderbaren Menschen“, re-
den: „Die Tür ist immer auf!“

Bundestrainer Löw hofft auf

Ansporn für den Anführer

Nüchtern betrachtet macht
der Transfer für alle Parteien
Sinn. Schweinsteiger erhält in
der EM-Saison Spielpraxis auf
höchstem Niveau, was auch
Bundestrainer Joachim Löw be-
grüßte: „Ich verspreche mir da-
von bei ihm auch einen weiteren
Schub und Ansporn, auch im
Hinblick auf die Europameister-
schaft in Frankreich, bei der wir
auf ihn setzen und er die Natio-
nalmannschaft anführen soll.“

Der FC Bayern wiederum hat
für einen fast 31-Jährigen ein
Jahr vor Vertragsablauf noch
sehr viel Geld bekommen. Zu-
gleich wurde der Konkurrenz-
kampf im Mittelfeld entzerrt.
Eine Ikone wie Schweinsteiger
künftig häufiger auf die Bank zu
setzen, bleibt Guardiola erspart.
„Irgendwann ist die Karriere
mal zu Ende. Von uns wird auch
verlangt, einen Übergang zu
schaffen“, sagte Rummenigge.

Karriere-Highlight nach Kletterpartie
Franzose Vuillermoz gewinnt achte Tour-Etappe, Froome distanziert Konkurrent Nibali

Mur-de-Bretagne. Die „Grande
Nation“ hat mit Alexis Vuillerm-
oz den ersten strahlenden Sie-
ger, der große Verlierer heißt
Vincenzo Nibali. Der Vorjahres-
sieger aus Italien verlor am
Samstag bei der Kletterpartie
der 102. Tour de France an der
Mur-de-Bretagne zehn Sekun-
den auf seine drei Rivalen, von
denen der Gesamterste Christo-
pher Froome als Achter den
stärksten Eindruck hinterließ.

Dem Antritt von Vuillermoz
hatten aber auch die „Großen
Vier“ nichts entgegenzusetzen.

600 Meter vor dem Ziel riss der
frühere Mountainbiker aus und
holte sich im Alleingang den
Sieg auf der achten Etappe.
„Glückwunsch an Vuillermoz.
Er war auf diesem sehr schwieri-
gen Anstieg bei Gegenwind der
Stärkste. Ich habe mich nur auf
die Verteidigung meiner Spit-
zenposition konzentriert“, sagte
Froome.

Vuillermoz bescherte sich ein
persönliches Happy End, nach-
dem er vor eineinhalb Jahren
noch vor dem Ende seiner Kar-
riere stand. Dem französischen

Rennstall Saur-Sojasun war das
Geld ausgegangen, Vuillermoz
stand ohne Arbeitgeber da. Nur
weil Geschäftsmann Daniel
Germond sein Gehalt bei AG2R
übernahm, konnte der Kletter-
spezialist seine Karriere fortset-
zen. Es sollte sich auszahlen.
2014 belegte der 27-Jährige den
elften Gesamtplatz beim Giro
d‘Italia, nun feiert er den größ-
ten Erfolg seiner Karriere.

Hinter Vuillermoz belegten
nach 181,5 Kilometern der Ire
Dan Martin und der Spanier
Alejandro Valverde mit einigen

Sekunden Rückstand die Plätze
zwei und drei. In der Gesamt-
wertung liegt zwei Tage vor dem
ersten Ruhetag und 24 Stunden
vor dem Mannschafts-Zeitfah-
ren Froome elf Sekunden vor
dem Slowaken Peter Sagan, der
Vierter wurde.

Bester deutscher Radprofi auf
dem zwei Kilometer langen
Schlussanstieg war Paul Mar-
tens aus Rostock als 26. André
Greipel (210 Punkte), der acht
Kilometer vor dem Ziel abrei-
ßen ließ, verlor sein Grünes Tri-
kot an Sagan (213).

Tour-Idylle: Eine Ausreißergruppe auf der achten Etappe von Rennes auf die Mur-de-Bretagne. dpa

Wappen-Wechsel: Ur-Bayer Bastian Schweinsteiger spielt ab sofort für Manchester United. dpa

Dämpfer für die
deutschen Hoffnungen

Qualifikation bei Motorrad-WM am Sachsenring

Hohenstein-Ernstthal. Die Hoff-
nungen der deutschen Fans auf
einen erfolgreichen Motorrad-
WM-Lauf auf dem Sachsenring
haben am Samstag einen Dämp-
fer erhalten. Im Qualifikations-
training zum deutschen Grand
Prix konnten die einheimischen
Piloten nicht an das starke Auf-
treten am Freitag anknüpfen.
Dennoch sind die Startplätze
sieben und acht für Sandro Cor-
tese und Jonas Folger in der Mo-
to2-Kategorie eine gute Aus-
gangsposition.

„Ich bin im grünen Bereich“,
meinte Cortese, der 2012 für den
bislang letzten deutschen Sieg
bei einem Heimrennen gesorgt
hatte. Der Berkheimer passte
sich der Mehrheit der Konkur-
renten an und fuhr seine
schnellste Zeit bereits zu Beginn
der zweiten Hälfte des Trai-
nings. „Ich denke, von Platz eins
bis 20 ist alles möglich, das Feld
ist extrem ausgeglichen“, analy-
sierte Cortese und sieht den
Trainingsschnellsten Johann
Zarco aus Frankreich als
schärfsten Rivalen.

Folger hatte im Gegensatz zu
Cortese bis zur letzten Runde
mit der Attacke gewartet. „Wir

haben vorher verschiedene Rei-
fen probiert“, sagte er. Optimis-
tisch ist aber auch er: „Wenn es
mir gelingt, im ersten Strecken-
sektor schneller zu sein als bis-
lang, bin ich vorn dabei. Ich
habe insgesamt eine gute Ge-
schwindigkeit und glaube auch,
mit meinem Start schon etwas
gutmachen zu können.“

Nach den guten Ergebnissen
am Freitag war das Qualifying
für Philipp Öttl in der Moto3-
Klasse tags darauf durchwach-
sen. Der Bayer landete nur auf
Platz 16. Die beiden Wild-Card-
Piloten Maximilian Kappler und
Jonas Geitner starten von den
letzten beiden Rängen 34 und 35
in das heutige Rennen.

In der Königsklasse MotoGP,
die nach der Verletzung von
Strefan Bradl ohne deutsche Be-
teiligung über die Bühne geht,
waren die Spanier dominierend.
Titelverteidiger Marc Marquez
setzte sich vor seinem Honda-
Teamkollegen und sechsmali-
gen Sachsenring-Sieger Daniel
Pedrosa durch. Dritter wurde
Yamaha-Pilot Jorge Lorenzo.
WM-Spitzenreiter Valentino
Rossi aus Italien musste sich mit
Rang sechs begnügen.
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Jetzt schnell bewerben
Wenn nicht jetzt in die Ausbildung starten, wann dann?

Auch schwächere

junge Leute haben ihre

Chance durch die enge

Begleitung der gesam-

ten Lehre.

Wer in diesem Sommer noch
eine Ausbildung beginnen
möchte, hat recht gute Chancen
auf eine Ausbildungsstelle. Das
ergibt sich zum einen aus der
Zahl offener Stellen und zum
anderen aus der Betreuung von
Azubis und Unternehmen zur
Fachkräftesicherung - genannt
„Assistierte Ausbildung“.
Die Zahlen: Seit Oktober mel-
deten sich bei der Arbeitsagen-
tur Nienburg-Verden 3154 jun-
ge Menschen aus den Kreisen
Verden, Nienburg und Diep-
holz, die eine Berufsausbildung
suchen. Zugleich meldeten Fir-
men 2895 offene Azubi-Stellen.
Ende Juni suchten noch 1140
Bewerber eine Stelle. 1051 wa-

ren da noch unbesetzt.
Arbeitsagentur-Geschäftsfüh-
rer Joachim Duensing bekräf-
tigt, dass Arbeitgeber auszu-
bildende Jugendliche suchen.
ie können zwischen vielen Be-
rufen und Betrieben wählen.
Auf dem Ausbildungsmarkt sei
derzeit viel Bewegung.
Für die Jugendlichen sieht es
insgesamt gut aus: „Sie kön-
nen zwischen vielen Berufen
und Betrieben wählen. 2014
Jugendliche haben bereits eine
berufliche Perspektive für Au-
gust/September.“ Dennoch
spitze sich aus Sicht der Arbeit-
geber die Situation langsam zu.
Einige Betriebe hätten Mühe,
genügend Azubis zufinden. Die
Betriebe wollten angesichts der
guten Wirtschaftslage und des
drohenden Fachkräftemangels
eigenen Nachwuchs ausbilden,
es fehlten aber immer häufiger
die Bewerber, so Duensing.

Der Bewerbermangel gehe
durch alle Branchen und Beru-

fe. Im Landkreis Nienburg gibt
es allerdings 951 Bewerber. Da-
von sind noch 424 ohne Aus-
bildungsstelle. Dem gegenüber
stehen 605 gemeldete Ausbil-
dungsstellen, von denen 224
noch nicht besetzt seien.
Die assistierte Ausbildung
(AsA): Das ist ein neuer För-
derbaustein der Arbeitsagen-
tur, der mit dem Ausbildungs-
jahr 2015/2016 startet. Junge
Menschen mit individuellen
Problemen und Ausbildungs-
betriebe werden vor und wäh-
rend der Ausbildungszeit eng
begleitet und aktiv unterstützt.
Die Agentur will damit mehr
Betriebe dafür gewinnen, sich
stärker bei der Berufsausbil-
dung Jugendlicher zu engagie-
ren. Beim Überangebot unbe-
setzter Ausbildungsstellen sei
es besonders wichtig, jedem
Jugendlichen eine Chance ein-
zuräumen. AsA bietet die Mög-
lichkeit, vermeintlich schwä-
chere Jugendliche auszubilden
und dabei von Beginn an bis

zum Ausbildungsende profes-
sionell un- terstützt zu werden.
„Damit beweisen Arbeitgeber
nicht nur soziales Engagement,
sondern gewinnen ihre Fach-
kräfte von morgen“, erklärt Du-
ensing.
Arbeitgeber, die bereit sind, ei-

nen förderbedürftigen Jugend-
lichen betrieblich auszubilden,
werden individuell betreut, um
optimale Ausbildungsvoraus-
setzungen zu gewährleisten. Sie
werden von Beginn an mit ein-
bezogen, bei Verwaltung, Or-
ganisation und Durchführung

der Ausbildung unterstützt.
Mit regelmäßigen Gesprä-
chen im Unternehmen können
Schwierigkeiten früh erkannt
und entsprechend reagiert wer-
den. Die Unterstützung ist auf

Die Bundesarbeitsagentur hat die Initiative „Betrieb-
liche Ausbildung hat Vorfahrt“ gestartet mit dem Ziel,
mehr betriebliche Ausbildungsplätze für benach-
teiligte Jugendliche zu gewinnen und Unternehmen
bei der betrieblichen Ausbildung zu unterstützen.
Dazu setzt die Agentur auch auf die „Assistierte
Ausbildung“ (AsA) für junge Menschen, die lernbe-

einträchtigt oder sozial benachteiligt, in der Regel
ohne berufliche Erstausbildung, nicht vollzeitschul-
pflichtig, in der Regel unter 25 Jahre alt sind, Aus-
bildungsreife und Berufseignung besitzen, ohne die
Förderung eine Berufsausbildung in einem Betrieb
nicht beginnen, fortsetzen oder erfolgreich beenden
können. DH

Voraussetzungen für die Hilfen

Wir freuen uns und ...

Das Brautmodengeschäft, der Herrenausstatter, der Fotograf, die Konditorei, der Blumenladen,

der Getränkehändler, das beste Restaurant…

Da darf die Heimatzeitung nicht fehlen. Denn alle sollen wissen, wer den Bund fürs Leben schließt.

Die private Familienanzeige ist vielbeachtet und erreicht 45 000 Leser, die sich über Heiratsanzeigen

und Danksagungen im Bekanntenkreis freuen.

Natürlich auch über Silberhochzeiten, goldene Hochzeiten, Diamantene Hochzeiten…

... wirklich alle sollen es erfahren!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Wir bieten einen Ausbildungsplatz zum

Landschaftsgärtner/in
zum 1. August 2015!

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

…

fü
r kleine und große Gärte

nDoris Gebhardt
Dipl.-Ing. Landespflege
Gärtnermeisterin
Staatl. gepr. Wirtschafterin
für Gartenbau

Lübbecker Str. 11 · 31603 Diepenau
Tel. 05775 - 1258 · Mobil 0170 - 4465218

Fax 05775 - 966291

Beratung - Planung - Ausführung - Verkauf

Wenn du Spaß und Freude an der Natur hast, dann könnte der Beruf
des Garten- und Landschaftsbaugärtners der richtige für dich sein.

Wir bieten zum 1. August 2015 einen

Ausbildungsplatz zum
Garten- und Landschaftsbaugärtner

Weiterhin suchen wir zu sofort

gelernte Gartenbaufacharbeiter/innen
bzw. Gartenbauhelfer/innen

Bewerbungen von motivierten Interessenten bitte an:
Frerk Schwier · Verdener Landstr. 273 · 31582 Nienburg · Z (0 50 21) 91 14 17

www.garten-ideen-schwier.de

Gärtnermeister

Garten- und
Landschaftsbau
GmbH

5

• Fachverkäufer/-in
im Lebensmittelhandwerk

Bäckerei

• Fachmann/-frau für
Systemgastronomie

• Fachkraft
im Gastgewerbe

Wir sind ein aufsteigendes zukunftsorientiertes Handwerksunter-
nehmen und suchen zur Verstärkung unseres Teams

– jeweils eine/n Auszubildende/n für die Berufe:

• Fachverkäufer/in im Lebensmitteleinzelhandel,
Schwerpunkt Bäckerei

• Bäcker/in • Konditor/in
Aussagekräftige Bewerbungen an:

Bäckerei – Konditorei Ledig
Kirchstraße 11, 31600 Uchte, Telefon (05763) 2272

Bäckerei – Konditorei Ledig
GmbH & Co KG

Bäckerei Konditorei
Wir sind ein in der Region verankertes, alteingeses-

senes und erffrfolgreiches Speditiooons- und Transport-

unternehmen mit langer Tradition.

Ab dem 1. August 2015 bbbieten wir wieder

Ausbildungsplätze für einen kriseeensicheren und inte-

ressanten Beruf an:

Kaufmann/-frau für SSSpedition
und Logistikdienstleeeistung
Kaufmann/-frau
für Büromanagemennnt
Berufskraftfahrer/-innn
Ihre ausführlichen Bewerbungsuuunterlagen senden

Sie an:

BRÜGGEMANN Spedition + Logistik GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Schmidt
Schinnaer Landstraße 59–63
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 9210-0
Fax (05761) 9210-50
E-Mail: fuhrpark@wesemann.net
www.wesemann.net
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Jetzt schnell bewerben
Wenn nicht jetzt in die Ausbildung starten, wann dann?

■ Altenpfleger/in
■ Anlagenmechaniker/in
■ Anlagenmechaniker/in - Sanitär-, Heizungs-

und Klimatechnik
■ Aufbereitungsmechaniker/in - Sand und Kies
■ Augenoptiker/in
■ Automatenfachmann/-frau
■ Automobilkaufmann/-frau
■ Bachelor of Engineering (FH) - Bauingenieurwesen
■ Bäcker/in
■ Bankkaufmann/-frau
■ Bauzeichner/in
■ Berufskraftfahrer/in
■ Bestattungsfachkraft
■ Beton- und Stahlbetonbauer/in
■ Dachdecker/in - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
■ Dipl.-Fitnessökonom/in (BA)
■ Elektroniker/in - Betriebstechnik
■ Elektroniker/in - Energie- und Gebäudetechnik
■ Elektroniker/in - Maschinen und Antriebstechnik
■ Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
■ Fachinformatiker/in - Anwendungsentwicklung
■ Fachinformatiker/in + duales Studium
■ Fachinformatiker/in - Systemintegration
■ Fachkraft - Fahrbetrieb
■ Fachkraft - Gastgewerbe
■ Fachkraft - Lagerlogistik
■ Fachkraft - Lebensmitteltechnik
■ Fachkraft - Wasserversorgungstechnik
■ Fachkraft für Metalltechnik - Konstruktionstechnik
■ Fachlagerist/in
■ Fachmann/-frau - Systemgastronomie
■ Fachverkäufer/in - Lebensmittelhandwerk (Bäckerei)
■ Fachverkäufer/in - Lebensmittelhandwerk (Fleischerei)
■ Fahrzeuglackierer/in
■ Feinwerkmechaniker/in
■ Fertigungsmechaniker/in
■ Flachglasmechaniker/in
■ Fleischer/in
■ Florist/in
■ Friseur/in
■ Gärtner/in - Baumschule
■ Gärtner/in - Garten- und Landschaftsbau
■ Gärtner/in - Staudengärtnerei
■ Gärtner/in - Zierpflanzenbau
■ Gebäudereiniger/in
■ Gerüstbauer/in
■ Handelsfachwirt/in (Ausbildung)
■ Heilerziehungspfleger/in
■ Holzbearbeitungsmechaniker/in
■ Holzmechaniker/in - Möbelbau und Innenausbau
■ Hörgeräteakustiker/in
■ Hotelfachmann/-frau
■ Industriekaufmann/-frau
■ IT-System-Elektroniker/in
■ Kanalbauer/in
■ Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker/in

- Kaross.instandh.
■ Kaufmann/-frau - Büromanagement
■ Kaufmann/-frau - Einzelhandel
■ Kaufmann/-frau - Groß- und Außenhande
■ Kaufmann/-frau - Versicherungen u. Finanzen -

Versicherung

■ Klempner/in
■ Koch/Köchin
■ Konditor/in
■ Konstruktionsmechaniker/in
■ Kraftfahrzeugmechatroniker/in -

Nutzfahrzeugtechnik
■ Kraftfahrzeugmechatroniker/in -
■ Personenkraftwagentechnik
■ Land- und Baumaschinenmechatroniker/in
■ Landwirt/in
■ Maler/in und Lackierer/in - Gestaltung

und Instandhaltung
■ Maurer/in
■ Mechaniker/in - Reifen- u. Vulkanis. -

Reifen- u. Fahrwerkt.
■ Mechatroniker/in - Kältetechnik
■ Mediengestalter/in Digital und Print -

Gestaltung u. Technik
■ Mediengestalter/in Digital und Print -

Konzept. u. Visualis.
■ Medientechnologe/-technologin Druck
■ Medientechnologe/-technologin Druckverarbeitung
■ Medizinische/r Fachangestellte/r
■ Metallbauer/in - Konstruktionstechnik
■ Milchtechnologe/-technologin
■ Orthopädieschuhmacher/in
■ Packmitteltechnologe/-technologin
■ Personaldienstleistungskaufmann/-frau
■ Pferdewirt/in - Pferdehaltung und Service
■ Produktionsmechaniker/in - Textil
■ Produktveredler/in - Textil
■ Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r
■ Restaurantfachmann/-frau
■ Rohrleitungsbauer/in
■ Schilder- und Lichtreklamehersteller/in
■ Servicefahrer/in
■ Sport- und Fitnesskaufmann/-frau
■ Steuerfachangestellte/r
■ Straßenbauer/in
■ Techn. Produktdesigner/in - Produktgestaltung

u. -konstrukt.
■ Technische/r Systemplaner/in - Stahl-

und Metallbautechnik
■ Textilreiniger/in
■ Tiefbaufacharbeiter/in
■ Tierpfleger/in - Tierheim und Tierpension
■ Tischler/in
■ Tourismuskaufmann/-frau Verfahrensmechaniker/

in - Beschichtungstechnik
■ Verfahrensmechaniker/in - Steine-/Erdenind.-

Asphalttechnik
■ Verfahrensmech.-Kunststoff-/Kautschukt.-Bauteile
■ Verkäufer/in
■ Werkzeugmechaniker/in
■ Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
■ Zahntechniker/in
■ Zerspanungsmechaniker/in
■ Zimmerer/Zimmerin
■ Zweiradmechatroniker/in - Fahrradtechnik

Ausgewählter Agenturbezirk: Nienburg-Verden
Frühester Eintrittstermin: 01.08.2015 - 01.10.2015
Liste erzeugt am: 09.07.2015

Ausbildungsstellen 2015
in den Landkreisen

Diepholz, Nienburg und Verden

die Bedürfnisse des Betriebs
ausgerichtet. Dabei reicht das
Angebot von der Erstellung
eines Ausbildungsplans übers
Coaching von Ausbildern bis
zur Umsetzung einzelner Aus-

bildungsbausteine im Unter-
nehmen.
Die Arbeitsagentur holt sich da
professionelle Hilfe. Im Land-
kreis Nienburg wird der Bil-
dungsträger „Fachwerk“ e.V.

Arbeitsagentur und Jobcenter
unterstützen.
Die kostenlose individuelle,
kontinuierliche Hilfe und Be-
gleitung der Azubis soll das
Ausbildungsverhältnis stabili-
siert und Abbrüche verhindern.
Junge Menschen erhalten Stütz-
und Förderunterricht sowie
Prüfungsvorbereitung. DH

Infos für Unternehmen gibt
es beim Arbeitgeberser-
vice über Ruf 0800 4 5555 20
und für Jugendliche bei der
Berufsberatung unter 0800
4 55 55 00.

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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16€

Das Jahres-
abonnement für nur

Hiermit bestelle ich ab Ausgabe ............ ein Abonnement des Magazins Land erleben für die Dauer von
mindestens 12 Monaten und laufend weiter bis auf Widerruf zum jeweils gültigen Bezugspreis.

Vorname Name

PLZ Wohnort

Straße, Hausnummer Telefon

Ich stimme zu, dass das Zeitschriftttf en-Bezugsgeld von meinem Konto per Bankeinzug abgebucht wird:

IBAN BIC

Ich bin berechtigt, die Bestellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen innerhalb zwei Wochen gegenüber dem Verlag J. Hoffmann
GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des
Widerrufs!

Datum Unterschriftt

Land erleben · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 966-403 · vertrieb@land-erleben.com · www.Land-erleben.com
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

erlebenerlebenLanderleben
Waldkunst aus Asendorf

Flotte Lätzchen aus StoffrestenDie Giotto-Torte schmeckt nach Sommer
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Jetzt im

Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!

CUP & CINO Coffee House & Brasseria

Wir sind ein franchisegeführter Gastronomie- und Ausbil-
dungsbetrieb mit hochwertigen Produkten im Speise- und
Getränkesegment und suchen

Si llt S ß d h b Gä t d h E t d

Lange Straße 28-30 • 31582 Nienburg
(0 50 21) 91 69 96

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:

CUP&CINO Coffee House

Sie sollten Spaß daran haben, Gäste durch Engagement und
Freundlichkeit zu begeistern, außerdem verfügen Sie über
Flexibilität und Kontaktfreudigkeit und sind sicher im Um-
gang mit Menschen.



zum 01.08.2015 Auszubildende zur/zum

Restaurantfachfrau/mann

Köchin/Koch

Wir suchen zum

eine/n Auszubildende/n

Hotelfachfrau/
-fachmann

und

Köchin/Koch

Mühlenstraße 2! " 31582 Nienburg

Tel.: 0 50 21-6 20 81

Fax: 0 50 21-6 32 57

info@weserschloesschen.de

www.weserschloesschen.de

01.08.2015

zur/zum

...alles wird gut!

Hinterm Felde 4
32469 Petershagen-Friedewalde

Tel. 05704 - 958940

Wir suchen

1 Auszubildenden
zum Dachdecker
(m/w)
zum 1. August 2015

Wir sind ein expandierendes Unternehmen,
bestehend aus 3 Teilbereichen: Malereibetrieb,
Autolackiererei und Glaserei. Unser leistungs
fähiges Team mit derzeit 65 Mitarbeitern braucht
Verstärkung.

Wir bieten zum 1. August 2015

drei Ausbildungsplätze
zum/zur Maler/in und Lackierer/in
an.

Wir freuen uns über die Zuschrift eines jeden Bewerbers, dem es Spaß
macht, über Menschen und Technik nachzudenken, Abläufe zu unter
suchen und bei deren Optimierung und Realisierung mitzuwirken.

M AL E RE IBE TR IEB · G LASERE I · A UTOLACK IERERE I

Stolzenauer Str. 4
31618 Liebenau

Fon (0 50 23) 98 070
Fax 77

EMail: info@gmmeyer.de
www.gmmeyer.de

Über 125 Jahre…

Ein Unternehmen

bringt Farbe

in Ihr Leben!

Wir suchen zum 01. August 2015
Auszubildende zum/zur
Koch/Köchin

bewerbung@carpediem-24.com

Friedrich-Stolberg-Allee 4b
31547 Rehburg-Loccum







Sonntag, 12. Juli 2015 · Nr. 28Anzeigen20 Die Harke, Nienburger Zeitung

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Kontakte

Verkäufe

Ankäufe

Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de
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Kaufe alles vom Militär
% (0 42 38) 13 82

20%
ab sofort bis zum

25. Juli 2015
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GGroßer
JJubiläumsverkauff

Stubenschrank, 3er Sofa ,
2 Sessel, sehr gut erhalt., zus.
250,- E VB, % (0 57 69) 10 35

Eisenbahnfreunde suchen...
Modelleisenbahn & Modellfahr-
zeuge. Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
% (01 51) 70 80 05 77

Vernachlässigte Frauen suchen Sex!
0173-8231445

Designer-Beistellwagen, Metall,
2 Glaspl., auf Wunsch Foto per
Mail % (01 74) 6 33 95 26

Suche gespaltene Eichenpfähle,
1,8 - 2,0 m lang, neu oder gut er-
halt., % (01 72) 4 38 80 91

Erwachsenendreirad, tiefer Ein-
stieg, VB. % (01 57) 32 96 52 69

Holzgartenzaun, 25 lfd. Meter,
kostenlos abzug. % (0 50 24) 5 13

Privater Sammler sucht gebrauch-
te Ferngläser, Spektive und Lu-
pen von Zeiss, Leitz, Leica, Hen-
soldt und Swarovski
% (0 50 32) 6 39 71 (AB)

Kl. EBK mit Herd und
2 Hängeschränken zu verk.,
185 cm breit, 60 cm tief,
175,-E % (01 76) 22 88 43 44

Schlossereiauflösung:
2 alte Standbohrmasch., Eisen-
bandsäge, mehr. metal. Werk-
bänke m. Schubladen, Schutz-
gasschweißgerät (Grießheim),
alte Magnetbohrmaschine,
Schwerlastregale, def. PKW-An-
hänger (Unfall 2-Achser), Was-
serwagen (Militärlafette), LKW-
Ladeflächenaufbaugerüst (Alu),
% (01 71) 5 02 60 22

Neuwertiges Laufband, preisgüns-
tig abzugeben, % (0 57 67) 2 96

9 jähriger Rapp-Wallach von Graf
Top, A/L Springen zu verkaufen.
% (01 74) 739 64 50

Berg-Gokart, 3-Gang m. Zusatz-
sitz u. oranger Rundumleuchte,
375 E VB, % (01 70) 32 92 223

Schlafzimmer Eiche massiv,
Schrank 4 m, Bett, 2 Nachschr.,
2 Kommoden, Schubkastenschr.,
günstig, % (01 75) 9 70 44 72

Große Kois zu verkaufen,
45-70 cm, 6 Stück !!
% (01 71) 2 05 72 34
sonntag-nienburg@t-online.de

Bett Kiefer mass. geölt, 180x200
cm, 2 Nachtschränke, 1 Kommo-
de 87 h x 116 l, zus. VB 220,- E ,
% (0 42 47) 97 18 22

Kutsche Wagonette f. Hafflinger,
8-Sitzer, 1 u. 2-Spänner Deich-
sel u. 2-Spänner Marathonge-
schirr, Achenbachleine, 1-Spän-
nergeschirr mit Leine, wegen
Aufgabe zu verkaufen,
% (01 62) 1 01 30 51

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

2-Pferdeanhg. m. Polyhaube
hohe Klappe, Heckrollo,
Gummiboden, neue Bereifung,
gepfl. Zustand, Bj. 02/02,
TÜV 03/16 Preis VB € 2.999.-
% (01 72) 4 32 25 69

Gefahrgutkoffer nach ADR/
GGVSE, 99,- E , Inhalt kpl. neu,
% (0 57 04) 15 96

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

LEA STAR und 20 heissen Girls

Sa. 18.7.2015: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Verkaufe Aufsitzmäher, 1 150,- €

VB, % (01 73) 4 65 33 18

24 Rundballen Heu, Ø 120 cm,
abzugeben. % (0 50 23) 22 25

Rasenmähertrecker gesucht, auch
mit Mängel % (01 60) 2 15 64 42

Stellenangebote

BAYWA AGRARHANDEL GMBH

Für die dauerhafte Verstärkung unseres Teams

suchen wir für sofort an unserem Standort

in Steimbke eine/n

LKW-Fahrer/in (Schüttguttransporte)
CE (Kl. 2)

Wir bieten:

– leistungsgerechte Bezahlung

– modernen Fuhrpark

– Kraftfahrerschulung (Fort- u. Weiterbildung)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie

bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

31634 Steimbke • Hohe Straße 8
Tel. 05026/9800-0 • Fax 05026/9800-70

E-Mail: info@baywa-agrarhandel.de
www.baywa-agrarhandel.de

Unterricht Bekanntschaften

Verloren

Ferienhäuser

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd

esw
eite Elternbefra

g
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n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
Dänemark, % (0 50 21) 21 20

www.nordseestrand.com

Blaue Geldkassette mit persönli-
chen Unterlagen verloren!
% 01 51) 50 13 37 06

Sympathische Frau will sich wieder
verlieben.Bin offen für alles. Rufmich an!
Pv 0151-14089333

ER sucht IHN für Freundschaft u.
Spaß, gern auch aus Polen,
% (01 73) 8 32 94 80

Witwer (NR/alleinst.) sucht kom-
petente, unabhängige Haushäl-
terin im Rm. Loccum. Zuschr..
an DH unt. ü D 1383643

Lieber auf Wolke 4 mit Dir,
als unten ganz allein.
ER, sportl., ehrlich, treu sucht
Dich zwischen 45-60 J., für
gemeinsame Zukunft.
Nur ernstgemeinte SMS
% (01 52) 58 14 51 68

Ferienkurs
Lernstoff aufholen

Mit Spaß im

Jetzt
anmelden!

In wenigen Stunden Wissenslücken schließen

Im neuen Schuljahr erfolgreich durchstarten

10 Stunden

€ *
für nur

* Gültig nur in teilnehmenden Standorten und nur für Neukunden.
Einmalig buchbar i.d. Sommerferien 2015. Nicht gültig inVerbindung
mit anderen Angeboten oder bei staatlich geförderten Maßnahmen.
1 Ferienkurs = 10 Unterrichtsstunden (1 Woche à 5 Doppelstunden).

49
Jetzt informieren:
www.schuelerhilfe.de

Nienburg
Bismarckstr. 7 • Zufahrt Parkplatz •
Tel. 05021 /19 4 18

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Sport im Verein.
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MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Jetzt schon

viele Neuheite
n

zum Sparen!

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 950.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1119

100.-
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 450.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1118

50.-
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 08.08.2015 ab einem Einkauf von 60.- Euro.
Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzier-
te Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine
Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1117

15.-
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.
ExE tx rar -Sparer n bei

Möbeln ·Mata rar ta zt en ·Küchen ·u.v.m.

Ausstellungsstücke
unter www.moegro

ssa.de

Wir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauenWir bauen

Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon Jetzt schon 

viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 
viele Neuheiten 

zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!zum Sparen!

für Sie um!

3 Jahre keine Z
insen!

Laufzeit von

6 /12 /18 /24

oder36Monaten
!0%

Gültig bis 01.08.2
015 ab einem Ein

kauf von 250.-

Euro. Bonität vorau
sgesetzt. Ein Ang

ebot der Santand
er

Consumer Bank
AG, Santander-P

latz 1, 41061Mön
chen-

gladbach. Keine
Anzahlung, keine

Gebühren, eff. Ja
hres-

zins 0,0%. Keine
Kombination mit

anderen Gutsche
inen.

Gilt nur für Neua
ufträge.

Finanzierung

Immobilien

Verkauf:
1 Top gepflegtes ZFH in ruhiger Lage von Liebe-

nau. Bj. 1978 u. 1998 komplett umgebaut. Durch
neue Verklinkerung kombiniert m. Wärmeverbund-
system, Solar, Heizung von 2008, neue Fenster, Türen
und Jalousien ist das Objekt energetisch auf einem sehr guten Stand.
Wohnung 1: Wfl. 100 m2 barrierefrei: 4 Zi., Kü., Bad, Gäste-WC; Woh-
nung 2: Wfl. 156 m2: 6 Zi., Kü., 2 Bäder. Top-Angebot: 168.900,00 €
[Öl 97,6 kWh/(m2a)]

2 Sehr gepflegtes EFH in idyllischer Lage von
Schlüsselburg (sehr guter Zustand). 1965 erbaut
mit 140 m2 Wfl. aufgeteilt in OG: 4 Zi., Bad und EG:
3 Zi., Kü., Bad und ca. 80 m2 Nutzfläche im Keller.
Fenster im EG 2011 erneuert, neu gedämmt, Elektrik & Heizung 2006
erneuert. KP: auf Anfrage (Öl Energieausweis in Bearbeitung)

Gesuche:
3 Für einen solventen Kunden suchen wir einen Resthof für

Pferdehaltung mit viel arrondierten Grün- oder Ackerflächen.
Renovierungsbedürftige Objekte wären auch kein Problem. Ru-
fen Sie uns einfach an.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Baugrundstücke

Resthof
in Gilten nahe Rodewald/
Schwarmstedt, Grundstück
ca 2600 m², teilbar, mehrere
Gebäude, Wohnhaus ab-
bruchreif, VB 81.000,- €,
% (01 57) 74 10 66 57
ab 13 Uhr

Land- und Forstwirtschaft

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Immobilien-Gesuche

Suche dringend kl. freist. EFH
mit ca. 600 - 800 m² Grdst.,
in Nienburg od. näherer Umge-
bung zu kaufen gesucht, gern
auch etwas älter und renov. bed.,
% (0 50 21) 1 85 11

Vermietungen

Stolzenau: 3-4 Zi.-Whg.
m. 1 od. 2 Bädern, 74 m², 290,- €

KM + NK, oder 89 m², 350,- €

KM + NK, an seriöse Mieter,
ab 1.9.2015, % (0 57 61) 29 10

Penthouse am Spargelbrunnen
in Nienburg zu vermieten,
ca. 82 m² Wohnfläche, ca. 55 m²
Dachterrasse, Keller
% (0 50 21) 97 66-0 ab Montag

1-Zimmer-Wohnung

Nbg./Bahnhofsstr. 12, zum 1.9.15,
mod. 1½ Zi.-App., 38 m², EBK,
Du.-Bad, Laminat, Südbalkon,
Pkw-Stellpl., KM 295,-E .
% (01 72) 5 48 25 94 ab 18:30h

2-Zimmer-Wohnung

Single-Whg. f. Wochenendfahrer:
2 Zi., kl. KÜ, Bad, 40 m²,
Pkw-Stellplatz, zu sofort frei.
% (0 50 21)1 56 27

Nienburg, Berliner Ring 174: OG
2 ZKB, ca. 48 m², Bodenfliesen,
Balkon, Abstellraum, PKW-
Stellplatz, KM 295 E + NK,
ab 1.8. % (01 51) 68 19 12 21

3-Zimmer-Wohnung

Lichtenhorst: 3 ZKB, 78 m² im
2-Fam.-Haus, Stellpl., KM 350 E

+ 180 E NK, % (05 11) 611 318

Nbg./Lgd.: 3 ZKB, Balkon, 97 m²,
hell u. gut geschnitten, 375,-E

KM + NK, Garage 25,-E zum
1.11.15, EBK sollte übernommen
werden. % (01 52) 25 27 65 74

Stolzenau: 3 ZKB (auch f. Monta-
gearbeiter), 70 m², Blk., Keller,
320,- E KM + NK, ab 1.8.15 frei,
% (01 72) 5 31 97 02

4-Zimmer-Wohnung

Eystrup: 4 ½ ZKB + Terrasse,
120 m², 540,-E KM, sofort frei,
% (0 42 54) 7 58
oder (01 74) 3 84 23 71

Langendamm: 4 Zim.-Whg.,
92m² keine Tierhaltung
% (0 15 20) 6 13 72 07

Liebenau: Sehr schöne 4 Zim.-
Whg., 72 m², neu renov., sep.
Eingang, Terr. m. Garten, ab so-
fort, % (0 50 23) 20 87 18

Schön wohnen in Brüninghor-
stedt, 4 Zi/K/B/WC, 100 qm,
sep. Eingang, Garten, KM
450,- €, sofort frei
% (0 57 67) 9 31 94
kv622.2@googlemail.com

Rittergut Schlüsselburg, Petersha-
gen OT Wasserstraße, 4 Zi. OG,
Küche, Bad 112,5 m² ab sofort
frei, Laminat, KM 400,- E +
NK+ 2 MMS % (0 57 68) 2 02

Häuser

Im Wohnhaus eines stillg. Hofes,
Leese/Stolz. 4ZKB 135m² Wf.
Bj.1920, GasZH, E-Bedarfs-
ausw. 151,8 kWh/(m²a) Kl.E,
Garten, Garage, zum 1.10.2015
% (0 44 21) 30 45 67
% (01 76) 24 55 02 10

Stolzenau: RMH, 103 m², 4 ZKB,
G-WC, Abstellr., Balk., Vollkel-
ler, Garten, Terr. teilw. über-
dacht, 460,- E KM + NK + Kaut.,
% (01 51) 539 392 55

Garagen

Liebenau
Königsberger Straße
Bahnhofstraße
sofort frei, mtl. 35,– €

Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Doppelgarage
Liebenau, Lange Straße 92
Stromanschluss, Fenster,
Seitentür
als Werkstatt nutzbar
Parkplätze vorhanden
sofort frei, mtl. 100,– €

Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Mietgesuche

21-jähr. Auszubildender z. Indus-
triekaufmann bei Oxxy Nova su.
dring. kl. Wohnung mit Bad u.
EBK, Rm. Nienburg / nähere
Umgeb., % (0 42 03) 74 57 35

1-Zimmer-Wohnung

Nbg.: Su. 1½-2 ZKB, EBK, ab sof.
od. später, % (01 72) 9 40 30 71

3-Zimmer-Wohnung

Suche 3 Zi.-Whg. in Stolzenau
% (0 15 75) 1 73 25 22

Garagen

Suche Garage in Drakenburg od.
Umgebung. % (0 50 24) 94 41 59

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Wer pflegt 1x monatlich meinen

Garten in Marklohe?
% (01 74) 6 33 95 26

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Diebstahl in Gödestorf/Syke, im
Juni! 2 Welger Strohpressen AP
61 + AP 42 wurden aus einer
Scheune gestohlen. Die Spur
führt nach Nienburg! Wer kann
mir zum Verbleib u. Wiederbe-
schaffung Auskunft geben? BE-
LOHNUNG 500,-E

% (0 42 40) 2 84 AB od.
% (01 51) 55 61 31 84

Badsanierung
Fliesen, Heizung, Wasser
% (01 60) 97 73 96 54

Verschiedenes

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Fußböden
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de
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Krebs 22.6. - 22.7.
Sosehr Sie sich auch einen

bestimmten Verlauf einer Sa-

che wünschen, es wird Ihnen

nichts anderes übrig bleiben,

als abzuwarten.

Löwe 23.7. - 23.8.
Ein schöner Tag kündigt sich

an. Wichtig jedoch ist, dass

Sie selbst die Impulse geben.

Das ist immer die beste Vor-

aussetzung.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie liefern einen wichtigen

Beitrag zum Gemeinwohl.

Lassen Sie sich Ihre Ideen

nicht ausreden und ergreifen

Sie die Initiative.

Waage 24.9. - 23.10.
Dranbleiben oder loslassen?

Wer sich diese Frage heu-

te ernsthaft stellt, könnte

ins Grübeln kommen. Keine

leichte Entscheidung.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Bei einer wichtigen Verhand-

lung kommt es zwar auch auf

Ihre Meinung an, reden Sie

die Gegenseite aber nicht in

Grund und Boden.

Schütze 23.11. - 21.12.
Benutzen Sie für Ihre Zwecke
kein Hintertürchen. Nur mit
Diplomatie werden Sie eine

leidige Sache aus der Welt
schaffen können.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Bemühen Sie sich, den

Standpunkt eines Mitstrei-

ters besser zu verstehen. Nur

werden Sie bei ihm für Ihre

Anliegen Gehör finden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Der Tag dürfte für einen Neu-

anfang wie geschaffen sein.

Folgen Sie in Finanzangele-

genheiten dem Rat eines er-

fahrenen Bekannten.

Fische 20.2. - 20.3.
Im Job dürfte sich ein ge-

meinsamer Nenner finden

lassen. Eine ärgerliche Sache

müsste nun endlich so gut

wie ausgestanden sein.

Widder 21.3. - 20.4.
Jetzt scheint sich eine Sa-

che endlich zum Positiven zu

wenden. Es zeigt sich, dass

Ihre Bedenken vollkommen

unbegründet waren.

Stier 21.4. - 20.5.
“Sich treu bleiben” lautet das

Motto, mit dem die Sterne

Sie zu mehr Selbstvertrauen

auffordern wollen. Zeigen Sie

Ihr Können.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Mögen andere konfliktscheu

sein, Sie sind es nicht! Das

macht das Leben für Sie am

heutigen Tag aber nicht un-

bedingt leichter.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
13. Juli bis 18. Juli 2015

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 15.7.2015

Nackensteak kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Minutensteak
1 kg € 6,99

Gulasch ½+½
1 kg € 6,50

Runge‘s Bratwurst
100 g € –,59

Eiersalat
100 g € –,65

Das
Jahres-

abonnement
für nur
16,-€

LandLanderleben

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Da war wirklich für alle etwas
dabei. Ob es nun das hauseige-
ne Wurstspezialitäten-Ange-
bot an der Bratwurstbude war
oder die tolle Hüpfburg für die
jüngsten Besucher des Akti-
onstages, auf der sie sich nach
Herzenslust austoben konn-
ten. Anja und Heiko Denker
hatten für alle Freunde ihrer
familiengeführten Fleischerei
ein großes Geburtstags-Som-
merfest mit allem drum und
dran ausgerichtet. Die Freunde
der Denkers dachten sich da-
bei wohl: „Schwein muss man
haben“. Das kann sich na-
türlich sowohl auf das super
Wetter beziehen, mit dem die
Feier gesegnet war, aber ger-
ne auch auf die gefeierten 20
erfolgreichen Geschäftsjahre
des Familienbetriebs. Da-
mit es auch in der Zukunft so

erfolgreich weitergehen kann,
wurden die Gastgeber Anja
und Heiko Denker auch gleich
zu ihrer Überraschung mit
einem ganz prächtigen Exem-
plar eines Schweins beschenkt.
Die geschenkte Sau ließ es
sich im schattigen Verschlag
gut gehen und wurde zur At-
traktion des Tages. Den vielen
Gratulanten konnte das Ehe-
paar Denker versichern, dass
sie auch weiterhin die hohe
Qualität bei ihren Fleisch- und
Wurstwaren aus eigener Haus-
schlachtung sowohl im eige-
nen Ladengeschäft als auch im
Party-Service bieten werden.
Allen Freunden der Fleische-
rei Denker danken Anja und
Heiko Denker herzlich für die
vielen Aufmerksamkeiten und
Geschenke anlässlich des Jubi-
läumstages.

Fleischerei Denker in Warmsen
feiert 20jähriges Bestehen mit

großem Aktionstag

Zeltverleih

EUROSOUND
Festzeltverleih (auch für Zuhause)

Ton und Licht • Ausschank
Planungen von Veranstaltungen

(z. B. Schützenfest, Erntefest etc.)

Telefon (0160) 91703409

Suchen zur Verstärkung unseres
Teams ab sofort motivierten
landwirtschaftlichen Mitarbeiter
mit FS T, gern auch Azubi mit
Übernahmeperspektive für un-
seren intensiv geführten Ge-
mischtbetrieb. Meyer aus Bosse,
% (0 51 65) 21 75

Zahnmedizinische Fachangestellte
für die Stuhlassistenz und Ver-
waltung gesucht.
Bewerbung an: Zahnarztpraxis
Spenst, Ziegelkampstr. 37, NI
% (0 50 21) 92 62 35

Raumpfleger(in) ab sofort in
Nienburg/Erichshagen gesucht.
AZ Di + Do ab 16 Uhr 2,0 Std.,
Std.-Lohn 9,55 E ohne Steuer-
karte. pfeiffer - Dienstleistungs-
ges. mbH, Otternhägener Str. 10,
30826 Garbsen
% (0 51 31) 45 77-0 ab 8.30 Uhr

Zuverlässige Putzfee in Rehburg
gesucht für 2 Std./Wo. (2 Pers.-
Haushalt, Nichtraucher u. keine
Tiere) Zuschriften bitte an DH
unt. ü D 1383739

Suche Jahrespraktikant
(FOT11). Mobil (0174) 4005437

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zu sofort oder später Kraftfahrer
im Fernverkehr für
– Kran-Hängerzug
– Stapler-Sattelzug und
– Standard-Sattelzug.

31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 13.07.2015
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Mitarbeiter/in für Regalservice
für Großmarkt in Nienburg
für ca. 3 Std./Wo. auf 450.-€

Basis für sofort gesucht.
% (01 72) 6 85 46 96

Suche Aushilfe (stundenweise) in der
Sauenhaltung. Wischstädt, Son-
nenborstel % (0 50 26) 89 68 AB

Stellengesuche

Suche Putzstelle in Stolzenau u.
Umgebung. %(01 60)92 40 94 83

Veranstaltungen

Mit freundlicher Unterstützung der Tageszeitung Die Harke

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Ford

Mondeo 2 ltr. Autom., AHK, Kli-
ma, FSH, SH, TÜV 10/16, 268
Tkm, BJ.01. % (05021)8600822

Mercedes

DB E 200 T Kompressor,
EZ 6/02, 163 PS, Autom., silber-
met, 187 500 km, TÜV 5/17,
% (0 50 21) 27 34

Subaru

Subaru Legacy, Bj 12/01,
140 Tkm, TÜV 11/16, 4-türig,
bl./met., VB 2100,-E .
% (01 52) 54 24 86 79

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Honda CB 500, EZ 7/03, 57PS,
16 Tkm, Sommerfahrzeug,
Topcase, Sturzbügel, Griffhei-
zung, Windschild, VB 2500,-E .
% (01 60) 2 05 49 30

Yamaha Roller von Nova, weiß/
rot, neu, vollgetankt u. versi-
chert, wg. Krankheit, 700,-E .
% (0 50 25) 9 42 48 o . 94 33 30

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Suche Gitterwagen für Ballen-
schleuder. % (0 50 26) 85 80

Automarkt

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Großenvörde-
Wegerden
zum nächstmöglichen Termin

Liebenau
zum nächstmöglichen Termin

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung

Die Harke am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
Die Harke
am Sonntag

Die HarkeDie Harke
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Brokeloh
zum nächstmöglichen Termin

Bücken
Urlaubsvertretung 20.7.–1.8.2015

Gemeinde
Heemsen
alle Ortsteile Urlaubsvertretung

Gemeinde
Marklohe
alle Ortsteile Urlaubsvertretung

Gemeinde
Rehburg-Loccum
alle Ortsteile Urlaubsvertretung

Nienburg
alle Ortsteile Urlaubsvertretung

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
Die Harke

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.
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Stellenangebote

Malerarbeiten•Reparaturverglasung•Wärmedämmung•Trockenbau

Gewerbering 9
31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
Fax 89 86 12JENS SIEKMEIER &

ANDREAS KOSAK

Wir suchen: Trockenbauer zu sofort.

Arbeitszeit: Vollzeit.

Aufgabenbereich:  Neu-/Altbausanierung  Wände- und Deckenverkleidung
 Element- und Komplettbau  Innenausbau

Die Ev.-luth. Kindertagesstätte „Johannes“ in Neustadt
des Ev. – luth. Kirchenkreises Neustadt/ Wunstorf sucht

mehrere Erzieher / innen (E 8 TV-L)
mitunterschiedlichen Stundenkontingenten und verschiedenen
Einsatzbereichen im Kita- und Krippenbereich zum 15.8.2015
Ev.-luth. Bekenntnis ist Anstellungsvoraussetzung. Bitte einen ent-
sprechenden Vermerk in die Bewerbung mit aufnehmen.

Einzelheiten entnehmen Sie bitte der
Homepage des Kirchenkreises
Neustadt-Wunstorf unter:
www.kirche-neustadt-wunstorf.de (Kontakt, freie Stellen)

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie
uns bitte bis zum 16.07.2015 an:
Ev. – luth. Johanneskindertagesstätte
Daniela Nienburg, Wacholderweg 7, 31535 Neustadt

Wir sind die deutsche Vertriebsniederlassung eines ausländischen
Herstellers von Laseroptiken für die Metallbearbeitung. Unser jet-

ziges Team besteht aus vier Mitarbeitern. Wir suchen zum nächst-

möglichen Termin eine/n:

Mitarbeiter/in (ca. 20 Stunden/Woche)
Auftragsbearbeitung / Versand / Sekretariat

Ihre Aufgaben: Bearbeitung von Aufträgen (inkl. Versand)
Bearbeitung von Wareneingängen

(vertretungsweise) Telefonzentrale, Sekretariat

Anforderungen: Selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise

Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
Gute Englischkenntnisse

Kfm. Ausbildung (wäre vorteilhaft)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an:
info@ophiropt.de

Ophir Optronics GmbH, Bismarckstraße 18, 31582 Nienburg

Telefon 05021 / 60769-0
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•
• Urlaubs und Weihnachtsgeld

Primus Personaldienstleistungen GmbH

g
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:
Unser Partnerunternehmen im Raum Gehrden sucht Sie zum 20.07.2015 als

Elektrohelfer (m/w)
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsvertrag sowie Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld. Bewerben Sie sich online oder rufen Sie uns an!

Gerrit Wille · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-12
www.primus-personal.de · g.wille@primus-personal.de

Sie sorgen für Spannung!
Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zuverlässige und
motivierte

 Mitarbeiter im Service (m/w)

 Koch/Köchin in Vollzeit bei übertariflicher Bezahlung

jeweils mit Berufserfahrung zum 1. August 2015

Schriftliche Bewerbung persönlich oder per Mail abzugeben bei:

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9

31619 Binnen OT Glissen
info@rohrbach-glissen.de

Für unsere neue Filiale in Loccum und Rehburg suchen wir enga-
gierte, fachkompetente, zuverlässige, freundliche und flexible

• Bäckereifachverkäufer/innen
450-€-Basis und Teilzeit

Aussagekräftige Bewerbung:
per E-Mail an
info@landbaeckerei-niemeyer.de
oder an:
Landbäckerei Niemeyer KG
z.H. Jörg Niemeyer
Alte Dorfstraße 11
27245 Bahrenborstel

Suche zu sofort Montagehelfer
für den fachgerechten Einbau von Kunststoff- und Aluelementen

in Neu- und Altbauten. Gerne auch Tischler oder Zimmermann.
Anforderungen:

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Führerschein Klasse CE

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Norbert Schmied
Schützenstraße 11 · 31626 Haßbergen

Tel. 01 72-5 16 47 39

Sucht ab sofort eine Vollzeit-PTA
Tel.: 05763-96090 rats-apotheke-uchte@t-online.de

sucht ab sofort eine PKA

Rein in die Zukunft.
Wir suchen ab sofort für ein Objekt in
Nienburg mehrere:

Reinigungskräfte (m/w)
AZ: 5 Tage / Woche

16:00 – 19:00 Uhr
Wochenende nach Dienstplan

Erfahrung in der Reinigung ist von
Vorteil

Sind Sie zuverlässig und motiviert?
Dann bewerben Sie sich unter der
Tel.-Nr.: 0163 5065-163

Deutsche R+S Dienstleistungen
GmbH & Co. KG

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Nienburg/Weser sind zum nächstmöglichen Termin
folgende Stellen zu besetzen:

• Sozialarbeiter/in oder
Sozialpädagogin/Sozialpädagoge

• Außendienstmitarbeiter/in für den
städtischen Verwaltungsvollzugsdienst

• Hausmeister/in

• Vorarbeiter/in in der Gebäudereinigung
Die umfassenden Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer In-
ternetseite www.nienburg.de [Aktuelles > Stellenausschreibungen].

Bewerbungsschluss ist der 2. August 2015.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Die Contax GmbH ist seit mehr als 35 Jahren als Steuerberatungsgesellschaft
an den Standorten Syke, Nienburg und Velten tätig. Seit 2010 erfüllt sie die
hohen Anforderungen der internationalen ISO-Zertifizierung.

Sie sind außerdem teamfähig, flexibel und belastbar?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Selbstständige Betreuung unserer gewerblichen Mandanten
Erstellung von Steuererklärungen und Gewinnermittlungen
Erstellung von Buchführungen und Jahresabschlüssen

Ihr Aufgabengebiet:

Wir bieten:
eine abwechslungsreiche Tätigkeit
Sicherheit für eine langfristige Aufgabe
ein angenehmes Betriebsklima und ein motiviertes Team
Unterstützung bei fachlicher und persönlicher Entwicklung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
am Standort Nienburg ab sofort einen

Steuerfachangestellten (m/w)

CONTAX GmbH, Jörg Gerdes
Hauptstraße 29, 28857 Syke
Telefon: 04242 959816
E-Mail: poggenburg@contax-steuerberatung.de

Ein größerer privater Schulträger mit Kooperationen zu
Fachschulen und Hochschulen sucht eine/n

Schulleiterin / Schulleiter
für berufsbildende Ersatzschulen.
Die Tätigkeit umfasst die pädagogischen Aufgaben in Abstimmung
mit dem Geschäftsführer (kfm. Verwaltung) und der Landesschul-
behörde. Wir denken an eine kooperative Schulleitung in
Zusammenarbeit mit dem derzeitigen Schulleiter oder an eine
Aufteilung nach Bildungsgängen. Daher wären die Aufgaben auch
für ältere (60+) Interessentinnen und Interessenten ansprechend.
Der Unterricht entspricht dem Niveau der Sekundarstufe II.
Daher muss eine Lehrbefähigung im Bereich Sek. II oder auch für
berufsbildende Schulen nachgewiesen werden. In erster Linie
kommen Bewerber/innen mit den folgenden Abschlüssen in Frage:

• Dipl.-Handelslehrer/in
• Studienrat/rätin

Denkbar sind auch Quereinsteiger mit einer wissenschaft-
lichen Ausbildung und Unterrichtserfahrung. Als Lehrfächer
kommen Deutsch, Englisch, Spanisch, Sport, Ethik, Mathematik,
Chemie und Biologie in Frage. Wir bieten eine interessante
hauptberufliche und gut dotierte Tätigkeit. Promovierte Persön-
lichkeiten können unter Einbeziehung in den Hochschulbetrieb
unserer Kooperationspartner den Professorengrad erreichen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: info777@gmx.biz

Unser Team sucht Verstärkung!

Wir suchen zu sofort freundliche,
flexible

Mitarbeiter/in
in Voll- oder Teilzeit und eine

Aushilfe
für Wochenenden und Feiertage.

Wir freuen uns auf Ihre
aussagekräftige Bewerbung!

Werner Cunow
Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 60 24 21
info@cunow-online.de

Tank-Shop



Ihre Nr.1 in
Schaumburg

„Sichern Sie jetzt Ihre
Zukunft bei einem der
größten Arbeitgeber
der Region“.

Monteure (m/w)
für die Auslieferung und Montage
unserer Möbel und Küchen.

Mit 3 Einrichtungshäusern und 4 SB-Märkten unter der Marke MÖGROSSA gehört die Möbel-Heinrich Gruppe zu den großen familiengeführten Unterneh-
men Deutschlands. Rund 600 Mitarbeiter jeden Alters haben bei uns eine Heimat gefunden und viele dieser Mitarbeiter können inzwischen auf eine mehr
als 25 Jahre währende Betriebszugehörigkeit zurückblicken. Der Grund für den großen Erfolg und das stetige Wachstum des Unternehmens liegt in der
hohen Orientierung zum Kunden und dem hohen Engagement unserer Mitarbeiter. Um auch künftig diese Entwicklung zu sichern, suchen wir für unsere
Zentrallogistik in Stadthagen zu sofort oder später:

Ihre Aufgaben:
! Auslieferung und fachgerechte Montage unserer Möbel und Küchen im 2er-Team.

Ihre Qualifikation:
! Im Idealfall sind Sie gelernter Tischler oder Elektriker mit Berufserfahrung.
!Quereinsteiger sollten über ein hohes handwerkliches Geschick mit
entsprechender praktischer Erfahrung verfügen.

! Führerschein mindstens der Klasse B, C1 bevorzugt.
! Sie sind belastbar, flexibel und qualitätsbewusst.

Wir bieten:
!Gute Verdienstmöglichkeiten bei leistungsgerechter Bezahlung.
! Bei Eignung Kostenübernahme für den Erwerb des Führerscheins C1.
! Zusätzliche Sozialleistungen wie Weihnachts- und Urlaubsgeld.
! Das angenehme Arbeitsklima eines familiengeführten Unternehmens.
! Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung.
! Eine moderne LKW- und Transporterflotte und modernes Werkzeug.
! Effiziente Lagerabläufe und Tourenplanung dank moderner Software.

Interesse?
Dann senden Sie Ihre vollständi-

ge Bewerbung mit Lichtbild und

Lebenslauf an:

Fragen zum Job?
Erste Informationen erhalten Sie auch

unter Tel. (0 57 21) 9 88-1 38

Möbel-Heinrich GmbH & Co. KG

Stichwort: Auslieferungsteam

z.H. Herrn Sondermann

Dülwaldstr. 1· 31655 Stadthagen
oder per E-Mail an

personal@moebel-heinrich.de

Bad Nenndorf · Hameln · Kirchlengern · www.moebel-heinrich.de

Seit über

55
Jahren


